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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt " , welches mit

Musnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Raisert . Postämter zum
Preis von Mt . 2,25 ohne Sustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen
Borausbezahlung , an .

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncents

Büreaus , in Wilhelmshaven bie

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum für hiesige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

1 berechnet . Neklamen 25 Pf .

Amtliches Organ für sämmtl. Kaiserl., Königl. u. flädt. Behörden, sowie für die Gemeinden Baut u. Neustadtgödens .

No 18 .

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 11 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

Sonnabend , den 22 . Januar 1898 .

Für die Monate Februar und März eröffnen wir ein
besonderes Abonnement auf das

24 . Jahrgang

Wilhelmshavener Tageblattes Bürgerlichen Gesetzbuches dasAnsiedelungsgesetz seine Geltung nahmen aus Boſt-, Telegraphen - und Telephonverkehr ſei nur
und amtlichen Anzeiger .

Der Abonnementspreis für die Monate Februar u. März
beträgt, wenn das Blatt frei ins Haus geliefert wird, Mt. 1,50,
wenn es durch die Post bezogen wird, Mk. 1,30 exkl. Bu
stellungsgebühr , wenn es bei uns abgeholt wird 1,40 Mark .

Inserate finden durch das „Wilhelmshavener Tageblatt "
die größte Verbreitung ant hiesigen Blaze und in der Umgegend

Die Expedition .

3wei Offizierkorps .

Berlin , 19. Jan . Das Abgeordnetenhaus beendete heute Briefsendungen und theilte mit , daß dem Bundesrath eine bezüg

die erste Etatslefung . Justizminister Schönstedt bezeichnete die liche Vorlage zugegangen sei , die demnächst den Reichstag be=

Ansicht des Abg . Motty als irrig , daß mit dem Inkrafttreten schäftigen werde . Die gewünschte Auseinanderhaltung der Ein¬

verliere . Dem Abg . Schmieding ( nationallib . ) , welcher u . A. annäherungsweise möglich , da beispielsweise die Frantirung von

der Eisenbahnverwaltung zu starke Betonung fistalischer In - Telegrammen auch durch Postfreimarken erfolgen tönne . So

teressen vorwarf, entgegnete Finanzminister v. Miquel in längerer viel fei zweifellos, daß bei der Telegraphenverwaltungein Bu
Rede. Es sprachen noch die Abgg. Porsch (Zentrum) , Irmer schuß erforderlich sei. Er halte daran fest, dieſen möglichst zu
(fons.) , Gothein (freis. Bereinig .) , Friedberg (nationallib.) und vermeiden und könne auch bei dem Fernsprechwefen es nicht ver¬
Dittrich ( Zentrum ) . Der Antrag des Abg . Sattler auf Ueber - antworten , dem einen Theil der Bevölkerung Zubußen zu¬

weisung des Eisenbahnetate an eine besondere Kommission wird zumuthen für Einrichtungen , die einem andern Theil der Be¬
abgelehnt. Morgen : Ansiedelungsgesetz. bölkerung zugute kommen . Die zur Zählung der Gespräche

Das Abgeordnetenhaus verwies das Polengesetz an die nothwendige Erfindung sei leider noch nicht gemacht , und so

Budgetkommission. Für die Vorlage sprachen die Abgg. von lange dies nicht geschehen, müsse man an dem Bauschale feft¬

Heydebrand u . d. Laja (tons .) , Gamp (freifons.) , Graf Moltke halten . Was das Privatpostwesen anlenge , so sei dessen Ent¬

Wir haben ein Offizierkorps , welches uns kein Land der (freifons .) und in besonders kräftigen Ausführungen Abg. Dr. wickelung eine deutsche Anomalie, die sich in anderen Staaten

Welt nachmachenkann" , sagte Fürst Bismard in seiner berühmten Sattler (nationallib.). Gegen die Vorlage sprachen außer Herrn nicht finde. Er strebe die Durchführungdes Monopols wenigstens

Rede vom 6. Februar 1888. Er meinte damit vor allen Dingen b. Jazdzewski , der die Protesterklärung der polnischen Fraktion für geschlossene Briefe an . Im weiteren Verlauf der Verhand¬
Ge

die Franzosen, die dem deutschen Heerwesen sonst so ziemlich verlas, die Abgg. Jmwalle und Nadbyl vom Zentrum und lungen fam die Zeitungstarifreform zur Sprache. Es wurde

alles nachgemacht haben . An diese Worte des Fürsten Bismarck Munckel (freis. Volksp.). Von der Regierung betheiligten sich festgestellt, daß der Staatssekretär v. Stephan im vorigen Jahre

wird man erinnert , wenn man sieht, wie schlecht die Offiziere an der Debatte die Minister Frhr . v. Hammerstein -Lorten und mitgetheilt habe, die Verhandlungen der verbündeten Regierungen
feien zum Abschluß gekommen und es stehe nichts entgegen , in der

in dem Dreyfus Esterhazy -Scandal um einen militärischen Aus- v . Miquel . Nächste Sizung : Montag .

druck zu gebrauchen , abgeschnitten haben . Berlin , 19. Jan . Es ist allgemein aufgefallen , daß an gegenwärtigen Session dem Reichstag eine Vorlage zu machen.

Behn Jahre sind seit jener Rede Bismarcks vergangen , der heute beendeten dreitätigenEtatsdebatte im Abgeordnetenhause Staatssekretär v. Podbielski gab eine formulirte Erklärung zu

aber in diesen zehn Jahren ist es, wie eben der Esterhazy - von den fast ununterbrochen vollzählig versammelten Ministern Protokoll, welche erläuterte, weshalb die Vorlage trotzdem bis

Scandal zeigt, den Franzosen noch immer nicht geglückt , ein ausschließlich Herr v. Miquel theilgenommen hat. Von den iezt unterblieben sei. Der Grund liege im Wesentlichen im ein¬

Offiziertorps von annähernd gleicher Qualität , wie das deutsche , Herren v. d. Recke und Tyiele hatte man wohl in allen Parteien getretenen Personenwechsel und in der Belastung des Staats¬

hinzustellen. Welchen unangenehmen Eindruck macht es, wie längere Darlegungen erwartet. Denn die Refforts bieser beiden sekretärs und der Zentralverwaltung durch die Bearbeitung der

Offiziere vom Generalstabschefbis zum Major a. D. sich be- Minister haben am meisten aktuellen Stoff zu den Erörterungen andern in Aussicht genommenen Reformen. Herr v. Podbielski

mühen, einen Einfluß auf die Presse auszuüben, um recht gut geliefert . Wenn Herr Thielenschwieg, so nahm für ihn wenigstens sicherte auf das beſtimmtefte die Vorlage für die nächste Session

beurtheilt und behandelt zu werden . General Boulanger auf der Finanzminister das Wort, der fast mehr als jener das Ziel zu und stellte weitere Vernehmungen der Interessenten in Aus¬

feinem berühmten Rappen war das Vorbild fenes eitlen französt - der Angriffe der Linken war . Für den Minister des Innern sicht. Das Lehtere wurde aus der Mitte der Kommission viel¬

schen Soldaten , der glücklich ist, wenn er vor der Deffentlichkeit dagegen hat sich auch Herr v. Miquel nicht ins Beug gelegt, die fach angefochten und geradezu als nachtheilig bezeichnet . Die

fofettizen kann, viel glücklicher , als in dem Bewußtsein erfüllter gegen die Polizei erhobenen Anklagen blieben völlig unbeantwortet. Interessenten seien mehr als genug zum Worte gekommen, jezt

Der Abg . Prof . Dr . Friedber , der vorlegte Redner in der gelte es , mehr die Interessen der Postverwaltung und der Ûй¬
militärischer Pflicht .

Wie anders in der deutschenArmee. Ein fo reges Intereffe ganzen Debatte, fonstatirte den unbefriedigenden Eindruck, den gemeinheit zur Geltung zu bringen , die Sache sei spruchreif.

die Deffentlichkeit in Deutschland auch an dem Volk in Waffen das beharrliche Schweigen des Ministers des Innern im Lande Von den Rednern aller Parteien wurde die Ueberwucherung der

hat, so sind doch kaum die Persönlichkeiten von zwei oder drei machen werde, zumal mehr als ein halbes Jahr vergangen, seit- Beitungen durch das Inseratenwesen verurtheilt und von dem

Generalen in der Deffentlichkeit näher bekannt . Man interessirt dem die Ergebnisse der Leckert-Lützow-Tausch-Prozesse im Hause Berichterstatter Dr. Paasche ziffernmäßig nachgewiesen, welches

sich für Waldersee, weil er schon von Moltke als Militär hoch- erörtert worden. Die Freisprechung des Herrn v. Tausch oder Mißverhältniß zwischenLeistung und Gegenleistung in postalischer
Beziehung gerade hier vorliege . Abg . Dr. Hammacher betonte ,

geschätzt war , und weil man ihm einmal eine politische Rolle vielmehr seine einem moralischen Freispruch gleichkommende ge- daß nichts übrig bleiben werde, als auf dem von ihm ver¬
zugeschrieben hatte , man interessirt sich für Häfeler , den genialen linde Verurtheilung durch den Disziplinargerichtshof ward mit

Chef des XVI . Korps, aber im übrigen haben die Nichtmilitärs Rücksicht darauf, daß diese Angelegenheit noch das Staats - urtheilten Wege der Inferatensteuer der Sache beizukommen ,

von den hohen Offizeren - von den Offizieren geringerer minifterium als oberste Disziplinarinstanz beschäftigen wird, von wenn es nicht gelinge, auf dem Wege der Tarifreform die un¬

faum eine persönliche feinem Redner berührt. Die angekündigten polizeilichen Reformen erhörten Mißstände zu beseitigen. Abg. Müller-Sagan (fceis.

Borstellung. Man hofft von Jedem, daß er an dem richtigen lassen indessen auf sich warten, und was der Polizeipräsident von Volksp. ) bestritt, daß das leichtere Papier das schlechtere ſein

Plage steht, und ist überzeugt , daß er im Frieden wie im Berlin in dieser Hinsicht für das nächsteJahr (1899 !) angekün- müsse, daß deshalb die Berücksichtigung des Gewichts bei der

Kriege seine Schuldigkeit so thun wird, wie es irgend in seinen digt hat, die Neuanstellung einer Anzahl von Kriminalwacht - Tarifirung Nachtheile für die Papierindustrie haben müſſe.
Berlin , 19. Jan . Die Budgetkommission des Reichstags

meistern , ist eine Maßnahme von so geringer Bedeutung , daß

Grade natürlich noch viel weniger

Kräften steht .

Und weil in Frankreich die Militärs und alle militärischen man sie faum als Reform bezeichnen kann. Nun hat sich aber berieth den Poſtetat und nahm einstimmig eine Reſolution Ham¬

Dinge so viel als möglich in der Deffentlichkeit eine Rolle die Zahl bedauerlicher Ausschreitungen polizeilicher Organe in macher an, welche verlangt, daß die Annahme und Bestellung von

spielen , so stach der Ausschluß der Deffentlichkeit bei den Pro- deu letzten Tagen erheblich vermehrt durch Vorkommmnisse in Postpacketen an Sonn- und Feſttagen außer zur Weihnachtszeit

zeffen Dreyfus und Esterhazy desto greller davon ab. Man Breslau und Stettin, welche deutlich zeigen, daß das Uebel im nur Vormittags stattfinden soll. Auf die Forderung des Abg.

konnte sich nicht des Eindrucks erwehren , daß die Geheimhaltung System liegt . Fast die ganzen Schußmann - und Polizeimann- Paasche, Zivilanwärter zur Poſtſekretärprüfung zuzulaſſen, ersucht

nicht aus rein fachlichen Gründen erfolgte, sondern man mußte schaften rekrutiren sich aus den Militäranwärtern, welche zumeist Staatssekretär v. Podbielski, die berechtigten Forderungen der

auf den Verdacht kommen, daß es in beiden Kriegsgerichten für ihr verantungsvollesAmt keine andere Befähigung mitbringen Assistenten, sowie die Personalreform überhaupt bis nach der

nicht mit rechten Dingen zugegangen sei . als den Civilversorgungsberechtigungsschein . Die Leute wissen Telephontarifreform zurückzustellen . Von Podbielski erklärt, 1897

Auch in Deutschland würde, selbst wenn die breitere zum Theil, wie die Erfahrungen lehren, die ihnen verliehene befänden sich bereits 3000 weibliche Angestellte bei der Reichspoſt ;

Deffentlichkeit des neuen Militärprozesses eingeführt sein wird, Machtbefugniß nicht mit Umficht und Lakt anzuwenden . An dies sei den Geschäftskreisen erwünscht. Die Kommiſſion lehnte

ein Kriegsgericht gegen einen Offizier wegen Landesverraths geschulten Kriminalbeamten scheint es bei uns fast gänzlich zu die Gleichstellung der Poſtsekretäre mit den Gerichtssekretären ab.
Der Abg . Dr . Lieber hat den Antrag eingebracht , den Reichs¬

ficherlich unter Ausschluß der Oeffentlichkeit stattfinden . Aber fehlen . Das Schweigen des Ministers des Innern während der

man würde darum nicht den Verdacht hegen, daß es bei einem Etatsdebatte ist wohl nicht anders zu erklären , als damit, daß kanzler zu ersuchen , eine eingehendere Berichterstattung über die

solchen Kriegsgericht mit unrechten Dingen zugehe. Abgesehen man an den maßgebenden Stellen noch nicht zu festen Entschlüssen Beschäftigung verheiratheter Frauen in Fabriken : Umfang, Gründe

von dem Respekt vor der Ehrenhaftigkeit des deutschen Offizier- über die Inangriffnahme ernstlicher Reformen gelangt ist. Die und Gefahren der Beschäftigung, Möglichkeit, Zweckmäßigkeit und

korps, weiß man, daß der kameradschaftliche Sinn , der einer zahlreichen Reisen, die der Polizeipräsident von Berlin nach aus- Wege der Beschränkung c. in den nächsten Jahresberichtender

der hervorstechendsten Züge des deutschen Offizierkorps ist, die ländischen Hauptstädten zum Studium der dortigen polizeilichen Gewerbeaufsichtsbeamten zu veranlassen .
Anläßlich des 50jährigen Gedenktages der Eröffnung des

Offiziere daran hindern würde , einen Kameraden durch ein un- Einrichtungen gemacht hat , scheinen noch kein praktisches Ergeb¬

gerechtes Urtheil ehrlos zu machen. Denn das verleiht dem niß gezeitigt zu haben. Vor einigen Monaten war von national- deutschen Barlaments in der Paulskirche hat der Magistrat in
Frankfurt a . M. beschlossen , ein Denkmal zur Erinnerung an

deutschen Offizierkorps seine eigenartige Kraft, daß der General liberaler Seite die Absicht angekündigt worden, in dieser Tagung alle Vorkämpfer der deutschen Einheitsbewegungvon 1815 bis
des Gardekorps den jüngsten Lieutenant irgend eines Linien - die Aufhebung der preußischen Gesandtschaft beim Vatikan _zu

Regiments an der Grenze als seinen Kameraden ansieht, dessen beantragen. Die gestern von Herrn v. Eynern begonnene Er- 1864 zu errichten. Ferner wurde die Anbringung einer Bronze¬

Ehre zugleich die seine ist, weil sie einen Theil der Gesammt - örterung dieser Angelegenheit ist heute fortgesetzt worden. Abg. tafel an der Paulskirche zum Gedächtniß der ersten Parlaments.

ehre des Offizierkorps bildet . Dr. Porsch trat im Ramen des Centrums der Anregung, indem Sißung und die Ausschmückungdes neuen Römersaales mit Bildern

In Frankreich fehlt es an diesem kameradschaftlichen Sinn er für die Canisius-Encyklika mildernde Umstände erbat, energisch aus der deutschen Geschichte dieses Jahrhunderts beschlossen.
Berlin , 20 . Jan . Der Centralausschuß der Reichsbank

im Offizierkorps . Vor einiger Zeit erschien in der angesehenen entgegen und hatte auch die Genugthuung , daß , sobald er ge =

„Revue bleue" ein Aufsaß, in dem gerade dieser Mangel an endet, die konservative Partei durch den Abg. Dr. Frmer erklären wurde heute zu einer Sizung einberufen, in welcher der Präsident

Stameradschaftlichkeit auf das bitterste beklagt war und in dem ließ , daß die nationalliberale Partei für einen solchen Antrag Dr. Koch den Vorsitz führte . Den Hauptgegenstand der Be¬

als einen Hauptgrund der fehlenden Kameradschaft die voll - nicht auf die Stimmen der Konservativen zu rechnen hätte . Sprechung bildete die Herabsetzung des Disfonts auf 4 % Der

ständige Ungleichartigkeit des Offizierkorps angegeben war . Protestanten und Katholiken, meinte der konservative Redner , Vorsitzende mies auf die ansehnliche Verstärkung des Status

Neben Denjenigen, die aus Tradition oder aus Neigung das seien ja doch darauf angewiesen, neben einander in Frieden zu und auf die Verminderung der Anlagen in diesem Jahre hin.

Waffenhandwerk ergreifen, stehen Diejenigen, die nur Offiziere leben. Prof . Dr. Friedberg gab hierauf die Antwort , daß die Schließlich wurde die Beleihungsfähigkeit sämmtlicher Pfandbriefe

werden, um durch den Glanz der Uniformen eine möglichst gute Eristenz des Centrums allein schon der von jener Seite prokla- der Leipziger Hypothekenbank zuerkannt .
Rußland beabsichtigt , wie die Köln . 8tg ." erfährt , 2 neue

Heirath zu machen oder die nicht die Fähigkeit haben , in einem mirten Friedensliebe widerspreche .

Berlin , 20. Jan . Der Reichstag fetzte heute die zweite Armeekorps an der deutsch-österreichischen Grenze aufzustellen .
anderen angesehnen Berufe vorwärts zu kommen . Und gerade Braunschweig , 20. Jan . Der 24. ordentliche Land¬

dadurch , daß der französische Offizier außerdienstlich in keinem Berathung des Etats des Reichsamts des Innern fort . Nach

Busammenhange mit seinen Kameraden steht, geräth er viel eher einer längeren Rede des Abg. v. Stumm (Reichsp. ) sprach Abg . tag wurde heute Vormittag 112 Uhr nach voraufgegangenem

auf Abwege , als der deutsche Offizier . Fischer (Soz .), dem darauf Staatssekretär Graf Bosadowsky Gottesdienst im Dom mit einer vom Staatsminister Dr . Otto

entgegentrat, und Abg. Jorns (nationallib .). Morgen Fortfeßung. verlesenen Thronrede eröffnet.

Berlin , 17. Jan . In der Budgetkommission des Reichs¬

tags begann heute die Berathung des Etats der Reichspost - und

Telegraphen Verivultung . Bei dieser Gelegenheit famen die Agram , 19 . Jan . In Slavonien ist eine große Hungers¬

Reformen zur Sprache , die von dem neuen Chef des Poft - und noth unter der Landbevölkerung ausgebrochen . Die hiesigen

Berlin , 20. Jan . Der deutsche Kaiser hat zehn türkischen Telegraphenwesens geplant sind . Auf Anregung des Abg . Dr . Blätter veröffentlichen Aufrufe zur Linderung der entsetzlichen Noth .
Rom , 10 . Jan . Abg . Tozzi übersandte Zola folgendes

Generalstabsoffizieren aus dem Stabe vom Edhem Bascha , die Hammacher entwickelte Staatssekretär v . Podbielski ſeine An¬

So kommt es denn, daß das französischeOffizierkorps einen
Gestalten ,Boulanger , Dreyfus , Esterhazy zeitigen konnte .

die im deutschen Offizierkorps einfach unmöglich wären .

Deutsches Reich .

"

Auslan d .

in Preußen ausgebildet worden waren . hohe Orden verliehen . schauungen über die Heraussetzung des Marimalgewichts für Telegramm : „ Obwohl Italiener , möchte ich das französische



Bürgerrecht erwerben , nur um mit Ihnen die große Sache des i

"

würde .

"

Lokales .

Ende
Tootengräber Wichmann seinem Leben durch Erhängen ein
Achim , 18 . Jan . Heute Mittag machte der Schuldiener

Ans der Umgegend und der Provinz .

Motive sind nicht bekannt .
Rotenburg , 18. Jan . Vom Zuge überfahren und getödtet

Harburg gebürtige Bremser Wild .
wurde gestern früh um 3 Uhr auf hiesiger Station der aus

Berne , 18. Jan . Im vergangenen Jahre wurden die

Menschenrechts zu theilen , das Ihre Seele heute verkörpert ." (Mittheilungen und Berichte über bemerkenswertheVorkommnisse in der Stadt , vor bis einschließlich dem 12. Tage nach dem ersten Feiertage ;

fefigefeßt : a ) zu dem Osterfeste von einschließlich dem 12. Tage
Der Corriere Toscano " publizirt einen Artikel, der Zola auf - wie in Bant , Heppens und Neuende sind der Redaktion stets willkommen. b) zu dem Pfingstfeste von einschließlich dem 3. Tage vor bisfordert, falls er Frankreich verlassen müßte , in sein italienisches Nachdruck unserer Korrespondenzen ist nur mit voller Quellenangabe gestattet.) einschließlichdem 8. Tage nach dem ersten Feiertage; c) zu demVaterland zurückzukehren , das ihn mit offenen Armen empfangen § Wilhelmshaven , 21. Jan . Die Obermaschinistenmaate Weihnachtfeste von einschließlichdem 7. Tage vor bis einschließlichWittichs und Nülbel find mit dem 1. d. Mts . zu Maschinisten dem 14. Tage nach dem ersten Feiertage. Die vorstehende BeParis , 19. Jan . Der „ Temps " und die Debats " ver - befördert worden .

öffentlichen gleichzeitig einen Artikel , worin fie die Franzosen § Wilhelmshaven , 21. Jan . Die Festlichkeiten am Ge- deutschen Eisenbahnen mit Ausnahme der badischen , Reichs¬

stimmung soll auch in dem direkten Personenverkehr mit anderen
auffordern, aufzuhören , sich mit der Dreyfussache zu beschäftigen. burtstage S. Maj . des Kaisers werden Seitens der Marine - eisenbahnen in Elsaß-Lothringen , pfälzischen, bayerischen undParis , 19. Jan. Heute Nacht versetzte der bekannte theile und Schiffe an den folgenden Tagen in den nachstehend württembergischen Bahnen - und mit außerdeutschen Eisen¬Anarchist Etievant, als er an dem Polizeiposten von Montmartre 24. Jan . S. M. S. "Wörth", 25. Jan . II. A. - A. , 26. Jan . Stimmung geben. Die Eisenbahnkommissare sind ermächtig, den

bezeichneten Lokalen abgehalten : Burg Hohenzollern : bahnen eingeführt werden , sofern die fremden Bahnen ihre Zu¬vorüberging , zwei Polizisten mehrerr Messerstiche und versuchte II . S. - B. , 27. Jan. S. M. S. Weißenburg" , 28. Jan. II . T. - A. vreußischen Privateisenbahnen die Annahme obiger Bestimmung
dann auf den Posten mit dem Revolver zu feuern. Anderen Tonhalle : 25. Jan. S. M. S. Frithjof " , 27. Jan . S. M. S. für ihren Binnen- und direkten Verkehr ebenfalls zu gestatten.
Polizisten gelang es, den Mörder zu überwältigen. Etiebant war Mars u. Hay" , 28. Jan . 1. Abth. II . M. - D. Kaifertrone :erst vor Kurzem aus London zurückgekehrt .

Paris , 20. Jan . Wie der Figaro meldet, unterbreitete Jan . 2. Abth . II . M. - D. , 28. Jan . 2. und 3. R. II . W. - D. ,

25. Jan . S. M. S . Kurf . Fried . Wilh . " , 26. 1. s . II . W. - D. , 27 .
die Regierung der Kammer einen Gesetzentwurf, welcher bestimmt, 29. Jan. S. M. S. Brandenburg". Kaisersaal : 24. Jan. und
daß der Pavillon de Flore genannte Flügel der Tuilerien , in S. M. S . Carola " , 25. Jan . R. 4 und 5 II . W. - D. , 28 .welchem sich das Ministerium der Kolonien befindet, im Jahre Jan . S. M. S. Beowulf " . Rheinischerhof : 27. Jan .1900 den fremden Souveränen als Residenz dienen soll . Bell . -Amt . Parkhaus : 28. Jan . S. M. S . „ Jagd " .Paris , 20 . Januar . Wie die „ Republ . franç . " mittheilt ,wurden am vergangenen Donnerstag zehn streikende Arbeiter der Unfalles , der dem Kaiserl . Musikdirigenten Herrn Wöhlbier kurz

Wilhelmshaven , 21. Jan . Wegen eines bedauerlichenGruben von Drocourt bei Bedrohung arbeitswilligerKameraden vor Weihnachten zugestoßen, hatte das 2. Sinfonie-Konzert des Märkte im Oldenburgischen von einer Gesellschaft von Leuten
in flagranti erwischt und schon am Sonnabend, also binnen 48 Musikcorps der II . Matrosen-Division länger als beabsichtigtwar heimgesucht , welche Glücksspiele aller Art veranstalteten, wobei
Stunden nach begangenem Delift, vom Zuchtpolizeigericht in hinausgeschoben werden müssen. Um so erfreulicher war es, daß manche Marktbesucher arg mitgenommen wurden. Der hiesige
Arras zu Freiheitsstrafen von ein- bis viermonatiger Dauer der allgemein verehrte und hochgeschäßte Dirigent gestern wieder Gewerbe- und Handelsvereinwandte sich dieserhalb an den Ver¬
berurtheilt .

Lüttich , 19. Jan . Englische Maschinenbau - Industrielle konnte. Dasselbe trug in allen seinen Theilen das Gepräge der letzten Versammlung wurde dem hiesigen Verein vom Vorstande

anscheinend in alter Frische die Leitung des Konzerts übernehmen band Oldenburgischer Handels - und Gewerbevereine . In derhaben sich letzthin die Umgegend Lüttich' s daraufhin angesehen, Programmmusit, wie schon die Namen Raff und Grieg verrathen. des Verbandes mitgetheilt , daß das Staatsministerium den
ob dort Dertlichkeiten vorhanden sind, welche fich zur Anlage von Gerade der erste dieser beiden hat erfolgreich die Sinfonie nach Aemtern und Magistraten neue Anweisungen über die Erlaubniß¬
Maschinenbau- , Brückenbau- 2c. Etablissements eignen möchten. dem Style einer Programmmufit zu gestalten vermocht. Das ertheilung und Beaufsichtigung derartiger Spiele habe zugehen
Wie man denken kann, steht diese Rekognoszirungsfahrtim engsten geht besonders klar aus der Sinfonie im Walde" , welchegestern lassen, die einen Mißbrauch für die Zukunft ausschließen würden.
ursächlichen Zusammenhange mit dem nun schon so lange währenden als 1. Nummer vorgeführt wurde, hervor. Die im Titel genügendStrike in dem betroffenen englischen Gewerbszweige . Die Arbeit bezeichnete Idee , Eindruck und Empfindungen im Walde zu schildern welcher seit 25 Jahren den hiesigen Kriegerverein leitet und
geber zweifeln zwar nicht an ihrem ehebaldigsten, vollständigen ist weder originell noch neu, aber die Art und Weise wie Raff es verstanden hat, denselben zu hoher Blüthe zu bringen, wurde

Leer , 19. Jan . Dem Sanitätsrath Dr . med . Groneveld ,
Siege auf der ganzen Linie, viele von ihnen sind aber gleichwohl das Thema behandelt ist in allen Theilen anziehend. Die erste vom Verein am gestrigen Abend vor Abhaltung der Generalver¬
ernstlich gewillt, durch Uebersiedelung nach dem Festlande sich Abtheilung: Eindrücke und Empfindungen , am Tage, verräth im sammlung ein glänzender Fackelzug gebracht. Leider gestatten die
gegen fünftige Strikegelüfte der Trade Unions zu sichern. vorwärts eilenden Allegro bewegliche Lebendigkeit. Das bezeichnet Berufsgeschäfte und sonstige Ehrenämter dem Gefeierten nicht, den
Lüttich soll nicht das einzige Industriecentrum des Kontinents die beiden Hauptthemen um so charakteristischer, als sie in ge- Vorsitz im Verein noch länger zu führen. An seiner Stelle wählte
ſein, das für die Errichtung feſtländischer Filialen englischerWerke schickter Weise hervortraten und klar zur weitern Durchführung die Generalversammlung den Gymnasial-Professor Rheinhardt zum
Ins Auge gefaßt ift .

Brüssel , 19. Jan . Das hier zur Sicherheit unterge der Gang der einfachen und schönen Motive von vielen Neben- Schulgang belegenes, von drei Arbeiterfamilien bewohntes Haus

gelangten . Das war an einzelnen Stellen nicht ganz leicht, da Vorsitzender. In vergangener Nacht brannte ein am lutherischenbrachte Aktenmaterial Picquards enthält 18 Briefe des Generals melodien und zum Theil recht fremdartigen harmonischen Be- des Zimmermeisters Kämpen ab. Die Bewohner konnten sich und
Gouse , wonach im Oktober 1896 die Verhaftung Esterhazys be¬
schlossen war. BoisdeffresIntervention verhinderte jedoch die Ver- gleitungssägen umgaukelt oder fast verdeckt wird. Schön trat ihre Kinder, sowie auch einen Theil des Mobiliars, das nicht ver¬
schlossen war . Boisdeffres Intervention verhinderte jedochdieVer- an einzelnen Stellen der volksliedartige Charakter, der durch sichert sein soll, retten. Ueber die Entstehungsursache des Feuers
haftung. Ein Verwandter Picquards läßt hier die Briefe photo- die Terzenführung noch erheblich verstärkt wird, hervor, wie denn ist nichts bekannt.graphiren behufs Vorlegung derselben im Zolaprozeß .

Petersburg , 20. Januar . Wie das Journal de St . heiten in der Composition - es sei nur an die verschiedenen für 1896/97 ist zur Erweiterung des Ems - Jade -Kanals ein Be¬

überhaupt die gefchickte Hervorhebung der charakteristischenEinzel - Emden , 20. Jan . Durch den preuß . StaatshaushaltsetatPetersbourg vernimmt , wird aus dem Kabinet des Kaisers ein Canons erinnert - bewies, wie eingehend der Dirigent die ganze trag von 394 000 mt . bereitgestellt worden . Diese Erweiterung
Kunstwert aus Edelgestein vom Ural an den Procuriften des Dichtung beherrschte. Das gilt auch besonders von dem zweiten sollte durch Abschneidung einiger scharfen Krümmungenund Ver¬
Bankhauses Mendelssohn , Söhne u . Cie . in Berlin , Fischel, ab- Doppeltheil : Träumerei und Tanz der Dryaden . Der edle längerung der Schleusen erfolgen . Nachdem indessen inzwischen
gesandt. Wie das Blatt hinzufügt , ist dieses Beichen des faiser - Gesang der Traummelodie wurde in ihrer tiefen Schwermuth zu Entwässerungszwecken von dem Dortmund - Ems - Kanal ein
lichen Wohlwollens für Fischel auf den Bericht des Finanz - sehr eindrucksvoll wiedergegeben, und die Traumbilder wurden in Kanal nach dem Fehntjer Tief hergestellt worden , ist die Mög¬
ministers erfolgt .

Algier , 19. Jan . Schüler der hiesigen Hochschule ver- lich. Besonderen Anspruch an die Technik und Aufmerksamkeit Verbindungskanal und dem zum Ems -Jade -Kanal führenden fog.

den Figuren und Phrasen der Bläser nicht minder gut erkenntlichkeit gegeben, durch Einlegung einer Schleuse zwischen diesemsammelten sich heute Abend unter verschiedenenRufen nach Schluß des gesammten Orchesters stellt der sonderbare Tanz der Dryaden ; Vorfluthkanal den Dortmund -Ems -Kanal mit dem Ems -Jade¬
der Vorlesungen und wollten ein Bild Bola' s verbrennen . Die was aus diesem merkwürdigen Zwischensatz zu machen ist, das Kanal in unmittelbare Verbindung zu setzen. Dies ist für den
Polizei suchte dies zu verhindern , wodurch es zu einem Hand gelang dem Musikcorps leicht und glatt . Grellere Gegenfäße noch durchgehenden Schifffahrtsverkehrvon größerem Nutzen, als die
gemenge fam , bei welchem einige Personen leicht verwundet als diese beiden Theilhälften bietet die dritte Abtheilung: Nachts. bisher geplante Verlängerung der Schleusen, indem hierdurch der
wurden; fünf Verhaftungen wurden vorgenommen . Als einige Stilles Weben der Nacht im Walde . Einzug der wilden Jagd . überaus zeitraubende und schwierige Verkehr durch die gesammten
Schüler der Hochschule ihre Mitschüler zu befreien suchten, tam Die Fuge , welche zur Schilderung der Nacht den Theil beginnt , Emder Hafenanlagen in Wegfall kommt. Mehrkosten entstehen
es zu einem neuen Zusammenstoß und zu zwölf weiteren Ver- wurde , wie alle gemüthreicheren Theile der Sinfonie , besonders durch die Abänderung des Projekts nicht, indem der ursprünglich
haftungen . Die Schüler wurden schließlichauseinander getrieben . schön und wirkungsvoll ausgeführt ; das allmähliche Herrannahen , für die Verlängerung der Schleusen vorgesehene Betrag von
Etwa 1500 Theilnehmer an der Kundgebung durchzogen andere das lärmende Vorüberbraufen der wilden Jagd , das die Gewalt 282 000 Mt. nunmehr zum Bau einer Verbindungsschleuse zwischen
Stadttheile , wurden aber ebenfalls zerstreut . des gesammten Orchesters entfesselt und das Verschwinden der dem Dortmund -Ems - und dem Ems Jade -Kanal VerwendungGeister war jedem verständlich ; angenehmer berührte nach dieser finden soll , während der vorgesehene Bedarf von 102 000 Mt .Lärmscene der ruhige Ausgang der Sinfonie in der Schilderung für die Beseitigung scharfer Krümmungen des letzteren unver¬

§ Wilhelmshaven , 21. Jan . pt . 3. S. 3. D. Riedel und St . -Ing . des anbrechenden Tages . Die zweite Ronzerthälfte setzt mit ändert bleibt .Seydell find von der Dienstreise zurückgekehrt . Unt. -Lt. z. S. von Bülow Schuberts beliebtem C - moll - Impromptu ein , das wie bereits(Otto) hat einen 30tägigen Urlaubnach Geestemünde angetreten. Korv. - pt . mehrfach, von dem Musikcorps tadellos wiedergegeben wurde . tionsschulen zu Geestemünde, Papenburg , Leer , Emden , Timmel
m. D. -L. -R. Walther (Heinrich) ist vom Urlaub zurückgekehrt . Korv.-Kapt Neu waren die drei folgenden reizenden Streichquartette von und Grünendeich im Jahre 1897 geprüften Schiffer auf großer

Geestemünde , 18. Jan . Die Zahl der an den Naviga
Bachem ist behufs Information auf der Kaiserl . Werft hier eingetroffen .

Marine .

commons

B

Handel und Verkehr .
* * Hannover , 20. Jan . Central -Schlacht - und Vieh¬

Kiel, 20. Jan. Die Schultorpedobootee ❝S 1", "S 3" Somzat und Meyer-Helmund. Auf diesem Gebiete ist der ver- Fahrt stellt sich auf 47, von denen 42 bestanden und 5 nichtund „8 32" sind gestern hier wieder eingetroffen. " An "Stelle diente Musikdirigent geradezu "Spezialist" ; denn die feinste und bestanden. Steuerleute wurden im Ganzen 57 zur Prüfung zu¬des Transportschiffes „Pelikan" ist das Schulschiff „Rhein" in bollendete Abtönungzarter Streichquartette, die Ausprägung ihrer gelassen, von denen 48 bestanden und 9 nicht bestanden. VonDienst gestellt. Die BesaßungS. M. S. „Pelikan" geht in voller weichen Melodien und die schöne Abrundung ihrer reinen Har- 79 zur Prüfung zugelaffenen Schiffern auf kleinerFahrt bestandenStärke auf S. M. S. "Rhein" über, deffen Stab sich wie folgt monien gewähren einen Hochgenuß und entfesselt jedesmal einen 76, 3 fielen durch. Bur Prüfung in der Maschinenkunde mel¬zusammensetzt: Kommandant Korb. - Kapt. Franz, erster Of Sturm des Beifalls. So war es auch gestern mit Liebchen deten sich 33 Maschinisten, von denen 27 bestanden und 6 nichtfizier : Kapt. - Lieut . Schur ; Wachoffiziere: Lieut . 3. S. Heine träumt", "Ueberselig" und besonders auch mit der Serenade bestanden. Der Maschinistenclub zu Geestemünde beschloß in(Wilhelm), von Hornhardt und von Berssen , Torp.-U. -Lieut. Nieft- Roccoco von Helmund. - Diesen feinen Gaben eines vorzüglich Bezug auf die Abänderung derSeemannsordnung dem Vorstanderath; leitender Ingenieur : Masch.- U. - Ing. Ballauf; Schiffsarzt : geschulten und mit seltenem Geschick geleiteten Orchesters schlossen des Centralverbandes der deutschen Seemaschinisten in HamburgMar. -Aff.-Arzt 2. Kl. Dr. Böse, Berwaltungsbeamter: Mar. -Bahlm. - fich Griegs drei Orcheſterſtücke aus Sigurd Jorsalfar klangreich folgende Wünsche zu unterbreiten : 1. „Es soll darauf hingewirktAfp . Schütt . an . Die feierliche Musit des Vorspiels , die einschmeichelnde werden , daß die Maschinisten nicht unter die Auswärter gestellt- Kiel , 20. Jan . Am Kreuzer " G" wird jetzt sehr emsig
Kiel, 20. Jan. Am Kreuzer „ G“ wird jezt sehr emfig Melodie des Intermezzos und die frohe Musik des Huldigungs- werden , sondern mindestens im Offiziersrang stehen. 2. Bezüg¬gebaut. Die bereits vor Weihnachten begonnene Bekleidung des marsches gaben dem genußreichen Abend, der im Ganzen das lich des Bergelohnes soll beantragt werden, daß dieRheder keineUnterwasserschiffs mit einer Lage von Teakholzplanken hat fast Gepräge der Zufriedenheit und Freude trug, einen würdigen eigenmächtigen Abänderungenin derMusterrolle machen dürfen."die beiden Seiten - oder Schlingfiele erreicht. Da der Schiffsboden Abschluß.

später mit Munzmetall beschlagen wird , so sind die mit dem Be¬
In Geeftemünde und Bremerhaven muß jeder Maschinist aufWilhelmshaven , 21. Jan . Im Hotel Prinz Heinrich" Antheil von Bergelohn von vornherein verzichten, wovon seineschlag in Berührung stehenden Schlingerfiele aus starten, breiten hielt gestern vor einem zahlreichen Publikum Herr Chronszcz , Anmusterung abhängig ist.Bronzeplatten hergestellt. Am Achterschiffwerden die Wellenrohre Direktor der Schneiderakademie aus Berlin einen Vortrag über

und die großen bronzenen Wellenböcke, und auf dem Oberdeck Zuschneidekunst und den von ihm erfundenen sog. " Weltschnitt" .
die Decksaufbauten und die Ausbauten für die Geschüßstände an- Der Vortragende , ein weißbärtiger Greis von 70 Jahren ,gebracht. Die Wellenböcke dienen den weit aus dem Achterschiff erörterte in furzen Zügen seine prämiirte Methode des Auf- Hof. An heutiger Viehbörse waren aufgetrieben: 59 Stückherausstehenden Wellen der Zwillungsschrauben als Halt gegen zeichnens und Zuschneidens. Einige junge Damen, welche in Großvich, 728 Stück Schweine , 302 Stüd Kälber, 32 Stüdseitliche Verbiegungen . Der „Ersak König Wilhelm" ist der 79. der nach dem Chronszczschen Syſtem arbeitendenFachschule der Hammel. Die Preise sind : Großvieh 1. Sorte 57–60 Mik. ,Neubau der Germania-Werft ; auf dem Platz in der Nähe seiner Frau Gehring (Wallstr. 8) ausgebilder sind, lieferten zur näheren 2. Sorte 50- 55 Mt. , 3. Sorte - Mr. , Schweine 1. SorteHelling liegen große Mengen des Stahlbaumaterials für dieses Erläuterung die Zeichnungen, welche sie mit Hilfe der von Herrn 60- 62 Mr. , 2. Sorte 57- 59 Mt. , 3. Gortemt , perSchlachtschiff. Die Stahlplatten , Stahlbleche und Spanten find Shronszcz erdachten Schablone in der Eintheilungstabelle unter 100 Pfd., Kälber 1. Sorte 70- 75 'Pf., 2. Gorte 60 - 65 Bf.,den Zeichnungen entsprechend jetzt in hinreichender Zahl für den dem prüfenden Auge der Versammlung herstellten. - Es wird 3 . Sorte 55 Bf . , Hammel 1. Sorte 55 Pf . , 2. Sorte 50 Pf . ,
Bau vorbereitet , so daß am 22. Januar , als Beginn des eigent . uns mitgetheilt, daß Herr Chronszez sich noch einige Tage hier 3. Sortelichen Baues, die Platten des geraden Theils des Rielplattenganges aufhalten wird und bereit ist, in der Fachschule der Frau Pf . Tendenz : Handel flau .auf der Helling gelegt werden sollen . Gehring Damen im Zeichnen seines neuen Schnittes zu unter¬

Kiel , 20 . Jan . Im Kieler Hafen sind die umfassenden
weisen . Eingesandt .

Versuche mit einem Selbstregulator für Torpedos, der den ge- Theaters im Saalbau Rheinischer Hof" hat ein ganz vorzüge der Aufforderung an die Beamten zur Erwerbung des Bürger¬

Wilhelmshaven , 21. Jan . Die Direktion des Variété . (Für Artikel unterdiefer Rubrik übernimmt dieRedaktion keine Verantwortung .)raden Lauf der Torpedos bis 1½ Kilometer Distanz ermöglichtliches Künstler -Ensemble zu gewinnen verstanden. Um vielseitigen
Wilhelmshaven , 21 . Jan . Dem unbekannten Zusenderund dadurch die Treffsicherheit der Torpedowaffe bedeutend er- Wünschen des Publikums zu entsprechen, mußte die Direktion rechtes sage ich im Namen vieler Bürger besten Dank.

höht, abgeschlossen. Die Resultate mit diesem Selbstregulator Frl . Mira Dolinda, die noch immer der Liebling des Publikumsaus der Schwarzkopfschen Fabrik in Berlin find im hohen ist, noch länger behalten . Aber auch in Frl . Marfa lernt man eigensten Nugen ihr kommunales Interesse bei den bevorstehen¬

Hoffentlich denken Alle so , wie er , und betheiligen imGrade befriedigend ausgefallen. Durch diese neue deutsche Er- eine Chansonette comme il faut fennen . Frl. Ferrand als den Bürgervorsteherwahlen durch pünktliches Erscheinen an der
findung wird der Werth der Torpedowaffe bedeutend gesteigert. Tyrolienne erntet täglich reichen, wohlverdienten Beifall ; HerrBerlin , 19. Jan . Durch A. K. - D. vom 17. Januar Ottomar Kieron als Bauchredner und Thierstimmen -Imitatorist dem VizeFeldwebel Göhler von der I. Mata-Div. die Rettungs- hat es verstanden, in ganz kurzer Zeit die Gunst des Publikums Bürgerrecht! Es ist keine Zeit zu verlieren.

Also , wer noch nicht Bürger ist , beantrage sofort dasmedaille am Bande verliehen worden .

- Berlin , 19. Jan . Gelegentlich der Vollendung des in des Kindergeschreis bisher als unerreicht . Als Parterre -Akrobaten

zu gewinnen und gilt auch seine Original -Nummer , die Imitation Ein anderer Bürger .
den Polyphon -Musikwerken in Wahren bei Leipzig hergestellten bieten Alberti und Sohn großartige Trics . Von den übrigen10000 Musik -Automaten glaubte die Besizerin , die Firma Egold Darstellern zeichnen sich Elly und Gustav Fuhrmann als vor¬

Standesamtlige Nachrichten der Gemeinde Bant *)
& Popik , für dieses Jubiläumswert , das einen vollgiltigen Beweis zügliche Gesangs - und Spiel -Duettisten besonders aus . Hochbe¬

vom 1. bis 19. Jan . 1898 .
deutscher industrieller Leistungsfähigkeit bietet , teine bessere Ver - friedigt verläßt das Publikum jeden Abend den Saalbau .

Geboren : Gin Sohn dem Eisendreher R. O. M. Geyer , Schlosserwendung zu finden , als dasselbe der deutschen Marine mit dem
R. K. M. Schmidt , Maler C. J . Cilers , Schlosser H. H. de Vries ,Wilhelmshaven , 21. Jan . Im Kreise Wittmund sowie S. Strüger, Schmied H. H. Meefe, Schiffbauer F. H. H. Steenhus, Werk

Ersuchen zum Geschenk zu machen, es den fern zur Heimath wei- in der Stadt Jever ist die Maul - und Klauenseuche erloschen .

Schmted M. P. Osterloh , Schuhmachermeister T. N. Janßen , Arb . W. T.
Tenden deutschen Seeleuten in Niaotschau zu vermitteln . Das fiu¬
nige , von 50 Notenscheiben begleitete Geschenk wurde von Seiten wöhnlichen Rückfahrkarten von sonst kürzerer Dauer ist zu dem C. Ph . Müller, Kesselschmied C. G. A. Ritter , Metalldreher R. H. Schweizer

Wilhelmshaven , 20. Jan . Die Geltungsdauer der ge- G. Haafe ; eine Tochter dem Schuhmachermeister H. J . Kaufmann , Schlosser

führer K. F . D. Schuhmacher , Kantinenwirth C. H. J . Ahrens , Tischler J

der Kaiserlichen Marine in freundlichster Weise entgegengenommen. Ofter - , Pfingst- und Weihnachtsfeste bis auf Weiteres wie folgt (* Nachdruck verboten .

Wahlurne .

E



Malermeister C. H. W. J . Marahrens , Maurer A. Jablonskt . Werftarb . Wilhelmshaven , den 21. Jan . Kursbericht d. Oldenburgischen SparGeftern tam es mehrfach zu
125 Verhaftungen wurden vor¬ und Lethbank, Filiale Wilhelmshaven,

"1

HB . Paris , 21 . Jan .R. C. Hinrichs, Former G. A. T Hörmann , Schiffbauer B. E. Frerichs , Ausschreitungen der Studenten.Schloffer E. A. P . Kreck, Schlosser H. E. Helmbold . Schlosser H. A. R.von Döring , Werftarb . G. Eilers , Kaufm . F. J . Haaren , Maschb . A. G. genommen .R. J . Jtes , Werftarb . J . H. Freese , Torp . -D. - Feuerm . -Maat J . Grözinger.Aufgeboten : Kesselschmied C. J. F. v. Thülen zu Bant und I . Kreuzer Bouir " in Cherbourg und der Kreuzer Worgham "

HB . Paris , 21 . Jan . Amtlich wird mitgetheilt , daß der
S. Albat zu Varel, O. - Bootsm. -Maat F. A. A. Schröder zu Wilhelms - Ordre erhalten haben, auszurüften. Offiziere und Mannschaftenhaven und M. Kramer zu Bant , Schloffer E. W. A. H. Eggert zu Wilhelms¬haven und H. C. 2. Spteß zu Bant , Schlosser P. E. Nixdorf zu Wilhelms¬
haven und H. Wehmeyer zu Bant , Werftarb . J . Schönborn und M. Maslak ,beide zu Bant , Tischler J. A. Sievers und M. A. Werner, beide zu Bant ,Schmied K. Klein zu Wilhelmshaven und A. M. Gradwohl zu Bant ,Waschb. -Arb . C. Spychalski zu Bant und G. Kupte zu Mariensiel, Arbeiter
H. Knoche und A. M. Genge , beide zu Bant .

Verheirathet : Schloffer C. E. H. Hörner und E. Becker , beidezu Bant , Waschb. C. F. Osterman zu Wilhelmshaven und C. M. E. Conradzu Bant , Werstarb . J . F . Eden und J . F. Reuszat , beide zu Bant .Gestorben : Sohn der Dienstmagd M. H. G. Drieling , 3 M. alt ,Ehefrau des früh . Chauffeewärters 8. R. Rust , 78 J . alt , Tochter des
Schiffsz. R. F . X. Jankowiat , 1 M. alt , Tochter des Invaliden P. A. Wolf,6 M. alt , Tochter des Arb . H. C. Fecht , 1 J . alt .

Telegraphische Depeschen des Wilhelmsh Tagebl .HB . Siel , 21. Jan . Der bei der Insel Linderum ge¬
strandete Aviso Pfeil " ist wieder abgebracht und konnte seineFahrt fortsetzen .

HB . Hamburg , 21 . Jan . In den Kreisen der Groß¬
taufleute plant man für 1901 eine große Kolonial - Ausstellung .

haben fich für die Abfahrt bereit zu halten .

Forban " und " Eclaire " hat ein Zusammenstoß stattgefunden .

HB . Zoulon , 21 . Jan . 8mischen dem Torpedoboot

Ersteres erlitt einen schweren Schaden .
HB . 2ondon , 21. Jan . Aus New -York wird gemeldet ,

daß das englische Geschwader im stillen Ozean Befehl erhalten
hat , nach China zu gehen .

HB . New Yort , 21. Jan . Der Herald " bespricht den
Bustand der amerikanischen Marine und sagt , derselbe sei ein
ganz erbärmlicher . Die Amerikaner verfügten nur über ein paar
winzige Schiffe .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob

achtungs¬
HB . Brag , 21. Jan . Der gestrige Abend ist ruhig ver¬laufen ; nach 8 Uhr Abends versuchte eine Rotte tschechischer Datum .

Bummler ein Haus , in welchem Deutsche wohnen , zu überfallen .
Bett .

B
uf

to
ru

d
[ a

uf
00

re
du

ct
rte

r
B

ar
om

et
er

fta
nd

].

B
uf

tte
m

pe
ra

tu
r

.

N
ie

dr
ig

st
e

Te
m

pe
ra

tu
r

mm

2000

Le
m

pe
ra

tu
r

ber legten
24 Stunden

o Cels . Eels. 10Cels .

Sinds
[0 = ,

12 Drtan ] 10

Richs

tung

84
2

St
är

ke
.

G
ra

d
.

Bewölkung
[0 = hetter ,

ganz bebekt].

128Form .
m m

8. 1 10
Jan 2 ). 8,80 h bб. 769 1
Jan . 21 8,80 h trg . 770 0

7. 9 68 10
8. 0 7. 8 8. 5 939 2 10

cu
ni

Siebel 1. 2

Sie wurden jedoch von dem Portier und den Hausbewohnern Jan 20. 2,80 h tg. 768.7zurückgeschlagen .

Neubau eines Pfarrhauses 1 Galbchaise, 1 Breat
zu Wilhelmshaven.

Zur Vollendung eines ausführlichen
Entwurfs nebst Rostenanschlag wird
auf drei Monate ein mit den mittel¬
alterlichen Backsteinformen und Ver¬
anschlagsarbeiten durchaus vertrauter
Techniker zum sofortigen Antritt
gesucht .

Schriftliche Bewerbungen mit Zeug¬
nißabschriften und Gehaltsansprüchen
find bis zum 1. Februar d . J . an
den unterzeichneten Königlichen Re¬
gierungs -Baumeister zu richten .

wagen , 1 Schlitten
öffentlich meistbietend gegen 4wöchentl .
3ahlungsfrist .

Reverey , Gerichtsvollzieher.
Eine freundliche 4räumige

Wohnung
mit Wasserl . und Zubehör zum 1 .
Februar miethfrei . Bu erfragen

Bismarckstraße 59 , 2 r . r .

Logis
Wilhelmshaven, den 20. Jan . 1898. für einen anständigen Mann.

Der Königl . Land - Baninspektor.
Hennicke .

Berl . Peterstraße 40 , II . r .

Zu vermiethen
Der Königliche Reg.-Baumeister auf fofort oder 1. Februar eine

Rohne .

Handelskammer-Wahlen.

4räumige Parterrewohnung mit
abgeschl . Korridor , Keller und Stall .

32 pet . Deutsche Reichsanleihe unkdb . b . 1905
31 pCt . Deutsche Reichsanleihe
3 pt . do .

do .
31%, pCt . Preußische Consols unkdb . b . 1905
312 pCt .
3 pt . do .

3 pt . do .
32 pet . Oldenb . Consols

4 pCt . Oldenb . Kommunal -Anleihen
pt . do .3 do .

3 % pet . Oldenb . Bodentredit -Pfandbriefe ( fündbar
seitens des Inhabers )

3 pt . Bremer Staatsanleihe von 96
3 pCt . Didenburgische Prämienanleihe
3 pCt . Hamburger Staatsanleihe

12
D

3 pet . Pfandbriefe der Mecklenb . Hypoth .- Bant
untb . bis 1905 .

getauft verkauft
96 90 97,45

103,20 103,75
103,10 103,65
103 , - 103,55
103 . 10 103,65

97,50 98,05
102 , 103 , -

95,50 96,50
101,50
100 , 101 ,

102 , 103 , -
94,10 95,25

130 , 130,80
94,80 95,35

98,80 99,10
4 pCt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - Attien - Bant 102,95 103,50

pet . vor 1905 nicht auslosbar .3
do . bis 1904 99,45 99,75

Wechsel auf Amsterdam furz für Guld . 100 . in Mt . 168,65 169,45

6 Meter soliden Stoff
Zurückgesetzte Stoffe im Ausverkauf

6 336 99
Frühjahr - u. Sommerstoff , gar . waschächt
solides Damentuch

zum Kleid für M 1,80 Pfg .
1,6832 22 91

6 Velontine Flanell gater Qualität
93 3,2033 334. 20276 22 Ball - u . Gesellschaftsstoff , reine Wolle ,

13 29 33
99 » 4,50 39

وو

versenden in einzelnen Metern franco in ' s Hans .
Gelegenheitskäufe in Winter - , Frühjahr - u . Sommerstoffen

zu reduzirten billigsten Preisen
Muster auf Verlangen franco . Modebilder gratis .

Versandthaus : Oettinger & Co . , Frankfurt a . M
Separat -Abtheilung für Herrenstoffe : Stoff zum ganzen Anzugfür M. 3 75 Pfg .. Cheviot zum ganzen Anzug für M. 5. 85 Pfg

Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens75 Mark ) :

bei 6monatlicher Kündigung 2 % unter dem jeweiligen Discont der Deutschen Reichsbank ,
mindestens 2½ , höchstens 4 % Zinsen f . J .

22 % " "

"0 "1

Gei 3monatlicher Kündigung
bei kurzer Kündigung und auf Check Conto 2 %

Discout der Deutschen Reichsbank 4 %.
Darlehnszins do . do .

Unser Zins für Wechsel
do . Conto -Corrent

0

5 % *

4 %+
0

5 %*

ndosc
Oldenburgische Spar - und Leihbank .

Filiale Wilhelmshaven .
Habe noch zwei schöne 5räumige

Etagen- Wohnungen
E . J . Berger , Friederikenstr . 11. zu Mat za vermiethen .

Zu vermiethen
Nach § 46 des Gesezes über die

Handelskammern vom 19. August zu Februar oder später eine 4räumige
1897 find für die sämmtlichen zur Eiben , Neue Wilhelmshav. Str . 77.Seit der Handelskammer angehörenden
Mitglieder Neuwahlen vorzunehmen .
Die für diesen Zweck für die einzelnen Zu vermiethen .
Wahlbezirke aufgestellten Wählerlisten Die 2 . Etage in meinem Hause
werden gemäß § 11 des genannten Roonftraße 87 , enthaltend 6 Bimmer
Gesetzes während der Zeit vom 22. nebst Zubehör , ist zum 1. Mai zu ver¬
bis 29 . d. Mts . in den gewöhnlichen miethen . Eruft Meger .
Geschäftsstunden auf den Büreaus der Mehrere 3- und 4räumige
Magiftrate zu Aurich , Emden , Esens ,

8 . E . Poplen , Bäckermstr.,
Altestraße 22 .

Zu vermiethen
auf gleich eine 4räumige Unter
wohnung in Met . Aust . ertheilt

Joh . Faugmann .

Gutes Logis
Mittelstraße 12 , 1 Tr .

Zu verkaufenBeer, Norben, Bapenburg, Wener Wohnungen 10000 . beftes Landhen.
Leer,
Wilhelmshaven , des Königlichen Land¬
rathamts zu Wittmund , sowie der auf sofort oder später zu vermiethen .
Gemeindevorsteher zu Timmel und St . Horn , Peterstr . 10 .
Westrhauderfehn zur Einsicht der Be¬
theiligten öffentlich ausliegen . Ein - Zu vermiethen

Friedrich Mammen , Sedan ,
Schüßenstraße 27 .

Zu verkaufen
wendungen gegen die Listen find binnen zum 1. Mai eine Oberwohnung zwei Schweine zum Weiterfüttern .einer Woche nach beendigter Auslegung an ruhige Bewohner .bei uns anzubringen .

Näheres über den Wahltermin
werden die von der Handelskammer
ernannten Wahlkommissaire , nämlich :
Herr E. Romann für den Wahlbezirk

Aurich ,

. Ehrenpfort , Heppens ,
Fortifitationsstr . 6 a .

Zu vermiethen
zum 1. Februar ds . Js . die zur Zeit

Herr Senator A. Kappelhoff für den von dem Schlosser Engelfen benußte
Wahlbezirk Emden ,

Herr Diedr . Becker für den Wahl¬
bezirk Esens ,

Schmiedewerktaff

Ch . Schmidt , Neubremen ,
Bremerstraße Nr . 5 .

Suche

zu Febr . noch tüchtige Mädchen .
Eibens Nachw . - Bürean ,

Neue Wilhelmsh . Str . 77 .

Gesucht
in dem früher Janßen ' schen Hause zu zum 1. Februar ein Stunden¬

mädchen .
Herr G. Heitmann für den Wahl - Kopperhörn .

bezirk Beer ,
Herr Senator Meyer für den Wahl¬

bezirk Norden ,
Herr Heinr . Mammen für den Wahl¬

bezirk Papenburg ,
Herr J . Huifing für den Wahlbezirk

Weener ,

Herr G. Takenberg für den Wahl¬
bezirk Wilhelmshaven ,

Herr J . Egberts für den Wahlbezirk
Wittmund ,

Herr T . J . Cassens für den Wahl¬
bezirk Timmel ,

Die Werkstatt ist sehr geräumig und
hell und eignet sich dieselbe sowohl zu
einer Schmiedewerkstatt , als zu einer
Tischlerei , Malerwerkstatt und dergl.
Demfalls läßt sich der Raum sehr gut
als Lagerraum verwenden.

Mandatar G . Schwitters ,
Bant .

ein

Luisenstr . 4 , an der verl . Noonstr .,
2. Etage .

Gesucht
Mädchen .

Börsenstraße 21 , II . r .

Suche ordentliche Mädchen mit

Dafelbft ist eine kleine Ober - guten Beugnissen zum 1. Febr .

wohnung zu vermiethen .
D . D .

Herr C. B. Graepel für den Wahl Leeres Zimmer
demnächst öffentlich bekannt machen .

Emden , den 18 . Januar 1898 .

Die Bandelskammer

für Offriesland u. Papenburg.
G. Heitmann .

P . v . Rensen .

Eiben ' s Nachw . - Bureau ,
Neue Wilhelmshavenerstraße 77 .

Suche
fofort zu vermiethen . zum 1. April eine Wohnung von 4

Roonstraße 104 , vorn , II . bis 5 8immern nebst Küche u . sämmtl .
Zubehör . Offerten find zu richten an
Ingenieur Knorr , Bismarckstr . 22 .Zu vermiethen

eine

Gesucht Ein belegtes

Mutterschaf
Wohnung nebft Werkstatt zwischen Neubremen und Lothringen
zur Einrichtung einer Schlofferet .

Offerten unter A. W . an die Erpd
dieses Blattes .

Gesucht
ein fleißiges , sauberes Mädchen auf
sofort von 16 - 18 Jahren auf ganz,
welches zu Hause schlafen kann .

Marktstraße 9 , part . I .

Gesucht
auf sofort ein schulfreier Lauf¬
bursche .

Fr . Schmidt , Bismarckstr . 24 .

Gesucht

auf sofort ein Knecht .
B . Heites .

abhanden gekommen . Nachrichten über
den Verbleib nimmt gegen Belohnung
8 . Schladit entgegen .

der

Die vorzügliche condensirte

=Milch
Berneralpen Milchgeſellſchaft

empfiehlt der General - Vertreter

Johann Tölken ,
Bremen , Langenstr . 50 ,

Fernsprecher 859 .

+
Junger Schneider Todes -Anzeige.
sucht Beschäftigung außer dem
Hause . Näheres bei

Fr . Sagenberg , Karlstr . 10 .

Entlaufen
ein Affe (Meerfäßchen).
Gegen Belohnung abzugeben

Parthaus .

Ball¬
und

Gesellschafts¬
Schube

empfiehlt billigst
G . Frerichs ,

Noonstraße 108 .

Gefunden
am Montag auf der Bismarckstraße

zuholen bei
1. formezum 1. Februar eine ſchöne 4räumige Waschfrauine Puppe und ein Buch. Ab.Etagenwohnung mit Balkon .

Breis 180 Mart .

M . Schlöffel , Neue Wilh . Str . 41 .

Zu vermiethenIm Auftrage des Herrn Rechts¬
anwalts Looman hier verkaufe ich

Dienstag , den 25 . Jan . 1898 , Schlafzimmes .Vorm . 11 Uhr ,

bei dem Dorrine ' schen Hofe hier ,
Roonstraße 2 :

2 starte u . 1 leichtes
Arbeitspferd , 6 Pferde¬

gesucht .
Hotel Prinz Heinrich " .

Gesucht
auf sofort möblirtes Wohn - und auf sofort für ein frank gewordenes

Frau Blohm , Königstr . 57 , 1. Ct .
Mädchen zur Aushülfe ein anderes

Die von Herrn Hauptmann Doerr Mädchen .
benutzte

Wohnung ,
N . H . Nannen , verl . Börsenstr . 83 .

Gesucht
geschirre , 9 Aderwagen , Stage, wird zum 1. November zum 1. Februar erfahrenesMädchen

miethfrei .
1 Rollwagen , 10mnibus , Wilhelm Oltmanns .

mit guten Zeugnissen .
Näheres in der Erpd . dieses BL.

Schütte , Altendeichsweg 22 c .

Heute Morgen starb plötzlich
unser Mitglied und Mitbegründer
unseres Vereins , der Gastwirth

H. Tiesler ,
im Alter von 50 Jahren .

Der Verein verliert in dem

Dahingeschiedenen ein eifriges
Mitglied . Ein ehrendes Andenken
wird ihm allezeit gesichert sein .

Der Verein der Gastwirfhe

von Wilhelmshaven u. Umgegend .

Die Beerdigung findet am
Dienstag , den 25 . d . Mts . , Nach¬
mittags 22 Uhr , statt .

Todes -Anzeige .
Nach kurzem heftigen Leiden

verschied gestern Morgen 6 Uhr
im Alter von 39 Jahren meine
liebe

Holst. Haien, Dorageb. Pfeil
gespidi ,

von 3,25 Mr . an .

Wilh . Schlüter ,
Wild n . Geflügel .

In beiden Hauptgeschäften
Roonstraße 93 , Roonstraße 106 ,

Telephon 77 , Telephon 11 .

was ich hiermit betrübten Herzens
allen Verwandten , Freunden und
Bekannten zur Anzeige bringe .

Wilhelmshaven , 21 . Jan . 1898 .
Reinhold Friedrich .

Die Beerdigung findet Som
abend , den 22 . d . Mts . , Nach¬
mittags 2 , Uhr , vom Trauer¬
hause (Marktstraße 9 ) aus statt .



Damen ,

Sonnabend , den 22 . Jan . :Saalbau „Rheinischer Hof" Akadem. Abend
! Immenser Success ! Bahnhofsrestaurant .

des vorzüglichen neuen Programms . Invaliden -Vereinwelche den prämiirten Original - Weltschnitt Chronszcz' s Täglich große Vorstellung , außer Sonnabends . Sonntags zwei Vor- für Wilhelmshavenund Amgegend.Methode zu erlernen wünschen , können sich melden bei ftellungen . Beginn um 4 und 8 Uhr .
Sonnabend , den 22 . Januar , findet in Die Versammlungen u . f . w .Minna Struckmann , Marktstr. 12 Avis ! Gaale des Herrn Cornelius eine finden von jest ab im nenen

Von

Ausbildung unter Garantie .

Cigarren ,
welche ich nur gegen Baar bei den feinsten
Bezugsquellen einkaufe , empfehle ich als

Gastvorstellung
mit nur auserwähltem Programm

statt . Es laden zum zahlreichen Besuch ergebenst ein
C . H . Cornelius . H . Schüller , Direkfor .

Waarenhaus

äußerst preiswerth , B. H. Bührmann .
speziell für Wiederverkäufer ,
folgende Marken :

Caprivi , per Mille 30 Mk .
Santos

Floresta per Mille 33 Mk .
Holländer

Lüderitz per Mille 36 Mk.
Jede Marke ist in mindestens 3 Schwere Abstufungen lieferbar .

Proben gratis zu Diensten .

Nichtkonvenirendes wird anstandslos zurückgenommen .

Räumungsausverkauf

Damenkonfektion
so weit der Vorrath reicht , für jeden annehm¬

baren Preis .

800 Stück

Vereinslokal , bei Ramerab

Wollermann , Banterstr . 1 , ftett .

Der Vorstand .

Kath . Gesellenverein
in Wilhelmshaven .

Am Sonntag , den 23 . Jannar ,
Abends 8 Uhr :

Generalversammlung,
wozu alle Mitglieder und Ehren -Mit¬
glieder freundlichst eingeladen werden .

Der Vorstand .

Evangelischer

Männer- u. Jünglingsverein.
Am Sonntag , den 23 . Jannar ,

Abends 7 Uhr ,

im Saale des Hotels Prinz Heinrich " :

Feier m
des Geburtstages Sr . Maj .

des Kaisers u . Königs ,
verbunden mit einem

patriotischen Vortrage
über

" Erlebnisse aus dem Feldzuge
1870,71 " .

Die Mitglieder haben die Karten
vorzuzeigen . Gäste können durch Mit¬
glieder eingeführt werden .

Vorstand .

C. J . Arnoldt . Herren -Anzüge Bismarck-Preifen -Club.

W

Telephon Nr . 9 .

IE sehr die Damenwelt immermehr die unverwüstliche Qualität

und die äusserst praktischen Eigenschaften der Vorwerkschen
20Kleider Schutzborden anerkennt , beweist die Thatsache , dass

dieselben nach wie vor für weit mehr als

100,000 Kleider
wöchentlich

Verwendung finden . Vor Verwechselung der Original - Schutzborde mit den
vielen minderwertigen Nachahmungen schützt allein der auf die Waare

aufgedruckte Name des Erfinders Vorwerk .

Bestes frisches

Wurstschmalz
empfiehlt

5 fb . 1,50 mt .

E . Langer ,
Neuestraße .

Zur

Maskeraden-Saison.
Eleg . Herrens und Damen¬

Masten -Anzüge billig zu verleihen .
Frau Reents ,

berl . Gökerstraße 25 , u . links .

Heinr . Dirks
Hamburg ,

Verbindungsbahu 4 ,

Export und Schiffs-Ausrüstungs¬
Geschäft .

Lieferant für die Kaiserliche Marine
und Schuztruppe .

Specialität : Messe - u . Kantinen -Ausrüstung .

von 12 bis 33 Mt . ,

bis 15 Mk . unter wirklichem
Werth .

Wer am Herren Anzug
circa 10 Mark sparen will ,

besichtige ohne Kaufzwang
meine Läger .

Heute Sonnabend :

Gesellschafts - Abend
im , , Aegir " .

Der Altschmöker . .

Gabelsberger Sfenographen - Verein

nishing
Heute Freitag , ven 21 . Januar

präcise 8 Uhr :

Generalversammlung
im Vereinslokal ( Hotel Prinz Heinrich ).

Der Wichtigkeit der Tagesordnung
halber wird um vollzähliges Erscheinen
sämmtlicher Mitglieder gebeten .

Der Vorstand .

Etabliffement Bürgergarten , Heppens . Techniker-Verein Wilhelmshaven
Sonnabend , den 22 . b . M . , Abends 8 Ur :

Grosser Preis - Wett - Scat .
S. Schimilowitz, per fällt ein Gewinn.

Nenestraße 8 .

Zur

Karnevals-Saison
offerire ich :

Masten -Atlas in allen Licht¬
farben Meter 38 Pf .

Masten - Sammet in allen

Lichtfarben Meter 65 Pf .
Satin in allen Lichtfarben Mtr .

60 ẞf .

Tarlatane in allen Lichtfarben
Meter 16 Pf .

Zarlatane mit Silber in

allen Lichtfarben Mtr . 25 Pf .
Ferner sämmtliche Verzierun =

gen zu Mastencoftumen ,
als : Lahnband , Glizerborden ,

Quasten , Münzen , Schellen ,
Flittern , Sendelstoff in Gold
und Silber , Sterne 2c . 2c . zu
billigsten Preisen am Blaze .

Ballstrümpfe in allen Farben
das Paar 10 ẞ3f.

Eine Blätterin
Mehrere Dienstmädchen empfiehlt sich in und außer demHauſe.
mit guten Zeugnissen suchen Stellung Zu erfragen in der Exped . d . BI .

auf sofort , zum 1. Febr . u . auch auf

ſpäter, eine Restaurationstüchi R . Pape ,
wünscht Stellung zum 1. Febr . Eine
perfekte Köchin fann zum 1. Febr .
od . spät . in einem fein . Hause Stellung
erhalten durch Vermittelung von

E . Priequik , Alteftr . 24 .

Zahntechniker ,

Bismarckstraße 14 .
Sprechstunden

bon 9 - 1 und von 3 - 7 Uhr .

Als Gewinne : Guns , Enten , Hasen , Hühner 2c. Auf je drei
Spieler

Einsatz I Mark . .

Für Bälle u. Maskeraden
empfehle mein Lager in

Sonntag , den 23 . ds . Mts .
im Hotel Prinz Heinrich " :

Nebungsstunde .
Anfang 42 Uhr , Ende 612 Uhr Nachm

Der Vorstand .

Verein Zirkel .
Bur Schlußberathung über der

am 5 . Februar 1898 im Parkhaus
stattfindenden Maskenball werden di

Mitglieder gebeten , Sonnabend , der
22 . Jannar , Abends 9 Uhr
im Hotel Böke vollzählig zu erscheinen

Der Vorstand .

Hotel

Jever .

Sonntag , den 23 . d . M . :

Masten , Kopfbedeckungen , Gold : n . Silber¬
besatzsachen, Spitzen, Gallous , Lahnband,
Brillant -Schnüren, Cordel, Soutache, Qua- Zum schwarzenAdler" ,
sten , Sternen , Blättern , Münzen , Flitter ,
Ketten , Ohrringen , Broschen , Schellen 2c. 2c.
Ball -Atlas nud Tarlatan . Ballfächer von
25 Pf . an . Ballhandschuhe von 25 Pf . an .
Ballstrümpfe von 15 Pf . an . Züllspitzen ,
Blumen , Corfetten , seidene Bänder .

Großer Ball.
Achtungsvoll

A . Tantzen .

Sämmtliche Waaren zu den billigsten Preisen. Schiedamer Genever ,

Heinrich Hikegrad
Roonstrasse 102 .

Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . ( Telephon Nr . 16. )

echt und abgelagert , bei 5 Flaschen per
Fi . mer . 1,70 incl . Glas , franco
unter Nachnahme .

Carl Dinklage Nachfolger ,
Oldenburg i . Gr .

Ein elegantes

Damen - Masten - Koft üv
billig zu vermiethen .

Müllerstraße 16 , 1 Tr . I .

Bierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 18 des Wilhelmshavener Tageblattes".
18 . Die beiden Perlenfischer .

Criminal -Roman von H. Rosenthal - Bonin .

-

(Fortseßung . )

Sonnabend , den 22 . Januar 1898 .

Gaudentia hatte sich auch über den seltsamen Kontretanz | Von den drei zu Fedderwardersiel stationirten verheirathetensehr amüsirt und herzlich gelacht . Grenzauffehern hat , wie es in der Begründung heißt , nur einerJest tamen die Seehunde . Der schweigsame steife Mister eine Dienstwohnung im Nebenzollamtsgebäude , während dieSmit in dem marineblauen Rock mit den Goldknöpfen , den beiden anderen angewiesen sind , für sich und ihre Familienweißen Hosen , die Goldbordirte Kapitänsmüße auf dem fahl - Miethwohnungen zu erlangen . Den beiden lettgenannten findDrei Tage prangte nun schon sein Bild au allen Anschlags - blonden Kraushaar , sah sehr seemännisch aus . Er legte seine nun ihre bisherigen Wohnungen zum 1. Mai d. J . gekündigt ;säulen und Ecken der großen Stadt an der Amstel . Es hatte drei Hunde auf schräg gestellte Brettchen , gab zwei von ihnen ihre Bemühungen , Ersatz zu erlangen , find bis jetzt erfolglosschon mehrmals die Aufmerksamkeit des jetzt viel ausgehenden Handtrommeln in die Flossen , dem dritten eine Guitarre , und geblieben und lassen nach Lage der dortigen Verhältnisse , wieund heimlich in den Matrosenkneipen verkehrenden Henry Büsum die dem Meere entronnenen schwarzgrau glänzenden Robben mit die eingezogenen Erkundigungen ergeben haben , auch keinen Er¬erregt . Das Gesicht erinnerte ihn an Jemand , er war jedoch den runden Köpfen und den großen klugen Hundeaugen machten folg erwarten . Es liegt deshalb ein dringender Nothstand vor ,in seinem wildbewegten Leben mit so viel Menschen jedweder Art ihre Sache sehr gut . Sie fonzertirten , sie rauchten Pfeifen , wie dessen Abhülfe nach Meinung der Regierung hier am besten durchund Berufsstellung zusammengekommen, daß es ihm unmöglich alte Matrosen , allerdings kam nicht viel Rauch aus ihrem Errichtung einer Dienstwohnung zu erreichen ist . Der Arbeiterwar , herauszufinden , wem dieser Löwenbändiger glich . Dazu Munde , und einige Male mußte ihnen die Pfeife , weil sie her- Stuge in Fedderwardersiel verlangt für seine Besitzung einentam noch, daß das Porträt der Storchfünfilerin ihm gleichfalls ausglitt , besser zwischen die Zähne gesteckt werden jedoch das Kaufpreis von 7000 Mt . und die Kosten der vorzunehmendenbekannt erschien er ferner den Tigerzähmer auch zu kennen schadete nichts . baulichen Veränderungen werden sich nach einem speziellen An¬glaubte er lachte sich daher selber aus . Zuletzt schossen fie Pistolen ab , wobei die Seehündin in schlage auf 2400 Mt. belaufen , sodaß im Ganzen ein Kosten¬Alle Menschen, die Du abgebildet siehst, kommen Dir be- Ohnmacht fiel und sich in anerkennenswerther Weise gleich einer aufwand von 9400 Mr. in Betracht kommt. Ein von der staat¬kannt vor ," sagte er sich. Du scheinst in Amsterdam ein voll- nervösen Dame benahm, wenn sie auch ein wenig zu lange fich lichen Bauverwaltung für Rechnung des Staats auszuführenderständiger Narr geworden zu sein !" und er schaute jetzt diese auf den Rücken hin und her wälzte und solch ein Gefallen an Neubau würde dagegen, einschließlich der für den Ankauf eines
Porträts nicht mehr an . der Stellung zu finden schien, daß es Herrn Smit schwierig Bauplages erforderlichen Kosten , nacherforderlichen Koften , nach einer ungefähren

Dagegen suchte er eifrig nach einem für seine Zwecke geeig- ward , fie umzukehren und zum Heraushüpfen zu veranlassen. Schäßung nicht unter 14. 000 mt . herzustellen sein ; die Regie¬neten Kapitän . Es gab ja verkommene, dem Trunke ergebene Die beiden anderen Künstler waren schon längst abgetreten , als rung empfiehlt deshalb , auf den Ankauf der Ruge' schen Besitzung
alte Seebären in Amsterdam genug, die für sein Unternehmen endlich die Seehundsdame nachhüpfte. einzugehen .
brauchbar sich erweisen würden . Henrh mußte jedoch bei diesen Diese Piece gefiel gleichfalls sehr . Antrag auf Genehmigung der nothwendig gewesenen Ver¬
Versuchen vorsichtig zu Werke gehen ; ein ungeschickter Griff Nun tamen die Elephanten und dann die Storchkünstlerin , längerung des Stumpfgeleises auf dem Bahnhof Jever und Be¬als Märchenkönigin gekleidet ; von dem Stern auf ihrem Kopfe willigung der Kosten von 134 . 91 M.

Henry Büsum klopfte also leise und bedächtig bald hier, fiel ein kleiner Gazeschleier zur Hälfte über ihr Gesicht. Die Von dem Stadtmagistrat und dem Stadtrath in Jeber istbald dort an dies Verfahren war Zeitraubend - trotz Störche gaben ihre rheinische Polka zum Besten , sie schlugen die Bitte ausgesprochen, den Neubau des Marien -Gymnasiumsseiner brennenden Ungeduld durfte er nichts überhaften . Er bei den gravitätischen Seitwärtssprüngen wenig mit den Flügeln in Jever so zu beschleunigen, daß er bis zum September 1900
spähte uncblässig und wanderte von Morgens bis Abends unter und fuhren selten mit dem Schnabel zur Erde . Tod und Be- mit der Gedächtnißfeier verbunden werden könne , welche alsdann
allen möglichen Vorwänden in den Quartieren der verschiedenen gräbniß gingen gut von Statten . Fräulein Sigismund trat in der Bürgerschaft von Jever zur 400jähr . Wiederkehr des Geburts¬
Häfen , Werften und Docks umher , wo feiernde Kapitäne sich auf - lebhaft beklatscht ab . Die Dame machte auf Henry sowohl, wie tages der letzten Herrscherin von Jever , der Stifterin des Gym¬
zuhalten pflegen . auf seine Schwester einen peinlichen Eindruck , sie erinnerte die nasiums , geplant werde . Diese Beschleunigung des Neubaues tannStundenlang berieth er sich mit seiner Schwester , die seit Geschwister an Jemand . Gaudentia sah mit großem geöffneten nur dann ausgeführt werden, wenn er im Frühjahr 1898 begonnenBeginn dieses großen Unternehmens tief ernst war ; fie ver- Blick , anstatt auch Beifall zu spenden, in die Ferne hinaus , wird und von den Kosten des Neubaues 67 000 mt . für 1898 und
mied es, viel mit dem Doktor Rembold zu verkehren . Während und Henry griff sich mit der Hand an die Stirn und schien zu 75 000 Mt. für 1899 verfügbar sind, während nach dem Voranschlage
fie sonst sehr gern in seiner Nähe war erregte ihr jetzt grübeln . nur die erstgenannte Summe für 1899 verwendbar ist . Antrag
seine Gegenwart Pein und Schmerzen sie zog sich von der Staatsregierung : Nachbewilligung der obigen Summen zum
ihm zurück . Es war ihr zu Muthe , als müsse sie weinen , Voranschlage für 1898 und 1899 .
wenn sie aus seinem Zimmer fam , feine Schritte hörte . Jus¬
froum Büsum fonnte aber nicht wirklich weinen . Es waren ihr
feine Thränen mehr geflossen , seit sie die Kinderschuhe abge¬
legt hatte .

fonnte Alles verderben .

Deiro .

(Fortfegung folgt .)

Deutscher Reichstag .
( 19 . Sigung ) .

Berlin , 18. Jan . Der Reichstag sette heute die Be¬

Staatssekretär " fort .
rathung des Etats des Reichsamts des Innern bei dem Titel

Die neuen Landungsvorrichtungen auf der Insel Wangeroog
ein fefter Anleger und eine Eisenbahn bis in das Dorf Wangeroog
find beim Beginn der Badesaison 1897 dem Betriebe übergeben

Henry bemerkte den Trübsinn und die Düsterkeit seiner
und haben während derselben dem gegen das Jahr 1896 erheb¬
lich gestiegenen Badeverkehr (Zunahme etwa 1000 Personen )

Schwester wohl , er fürchtete für ihre Gesundheit und brauchte
doch ihre Mithilfe und ihre Klugheit so nöthig. Er bemühte des Hamburger Streits das allgemeine Gefühl geherrscht habe, allem Zubehör hergestellt, sondern auch, da bei näherer Prüfung

Abg. v. Kardorff weist darauf hin, das schon gelegentlich Mitteln (100 000 Mt. ) nicht nur die projektirten Anlagen mit
wesentlich genügt . Es konnten aus den vom Landtage bewilligten

fich daher, Gaudentia zu zerstreuen. Er führte sie, die völlig daß die arbeitswilligen Arbeiter eines Schutzes gegen die Beder ursprünglich geplante Betrieb der Inselbahn mit Pferden wegenabgeschloffen lebte, sparte und für sich kargte, trotz ihres Wider- drohungen der Streikenden bedürften . Es sei eine ganz absicht der weiten Entfernung des Anlegers vom Dorfe - rund 4 km -strebens zu Vergnügungsorten, in Konzerte , es war ihm sogar liche Frreführung der öffentlichen Meinung, wenn derAbg. Wurm und wegen der Bodenbeschaffenheit des Wattes nicht rathsam er¬gelungen , die Schwester einmal in das Theater zu bringen . sage, die Arbeiter hätten fein Koalitionsrecht . Die Zunahme schien, ein Lokomotivbetrieb der Inselbahn eingerichtet werden ,Jetzt forderte er sie auf, ihn doch in den Zirkus, der so der Sozialdemokratiesei die Folge der Aufgebung des Sozialisten der auf dem Anleger beginnt und bei den Hospiz-Gründen imviel Aufsehen erregte, so viel von sichreden machte, zu begleiten. gefeßes. Ein anderer Grund dafür sei der Niedergang der Dorfe Wangeroog endigt , wo ein Stationsgebäude, welches zuGaudentia weigerte sich. Erstens kostete der Eintritt dort viel Landwirthschaft , ein dritter der sozialpolitische Kurs seit 1890. Dorfe Wangeroog endigt, wo ein Stationsgebäude, welches zu¬Geld , und zweitens machte ihr die Thierbändigerei kein Ver
gnügen. Sie fürchtete die wilden Thiere und konnte, wenn sie Ver.) eine Resolution beantragt worden, die Regierung um einen der Bahnanlagen sowie zur Unterhaltung der sämmtlichen neuen

Inzwischen ist zu dem Titel vom Abg. Bachnicke (freis. find. Die verfügbaren Mittel werden auch noch zu Verbeſſerungen
gleich als Wagenhalle dient , und ein Lokomotivschuppen errichtet

solche Schaustellungen beigewohnt, nicht schlafen. Sie schlief spnft Gelegentwurf zu ersuchen behufs Abänderung des § 152 derausgezeichnet, jetzt jedoch hatte ste viele schlaflose Nächte, die sie Gewerbeordnung dahin , daß für die Arbeitervereine das Kor- Anlagen bis zum Beginne der Badesaison 1898 ausreichen.sehr herunterbrachten .
Das machte ste ihrem Bruder gegenüber bei seiner Auf - werde .

porationsrecht gewährt und das Verbindungsverbot aufgehoben weiterer Wiittel aber wird es bedürfen zu Erweiterungen, Er¬
gänzungen und Verbesserungen der geschaffenen Anlagen , damit

forderung geltend . Henry ließ jedoch nicht nach , in sie zu
dringen . Juffrouw Büsum , die bisher nicht gewußt hatte , was Koalitionsrecht der Arbeiter , daß es sich einstweilen doch nur um

Abg. Lieber (Ctr .) betont hinsichtlich des Erlasses über das diese noch besser den Interessen des in erfreulicher Zunahme be¬
griffenen Badeverkehrs , sowie zur Hebung der wirthschaftlichen

Nerven find, regte fein unermüdliches Zureden auf. Sie gab, die vom Grafen Posadowett veranlaßten Anfragen und Er- Berhältnisse der Insel und ihrer Bewohner dienen können. Alsum diese Plage los zu werden, endlich nach, und die Gehebungen handle . Er sei nicht abgeneigt, in Erwägungen einzu langen Gleisstrecke, welche aus der Inselbahn abzweigt und zuschwister machten sich eines Abends auf den Weg zum Zirkus treten, ob Maßnahmen gegen den oft erwähnten Terrorismus der eigentlichen Rhede führt, um den gewöhnlichen Güterverkehr ,
langen Gleisstrecke, welche aus der Inselbahn abzweigt und zu

zu ergreifen feien. Stelle sich das Bedürfniß nach solchenMaß
errichtet, und dorthin strebte zu der heutigen dritten Vorstellung Koalitionsrecht der Arbeiter habe seine Partei stets gewahrt. Beit desselben zu ermöglichen; ferner die Beschaffung einer zweiten

Der Zirkus hatte ſeine große Rotunde auf dem Botermarkt nahmen heraus, so werde es befriedigt werden müssen. Das der von den kleinen das Anlegen an der Brücke scheuenden Schiffen
besorgt wird , unabhängig vom Badeverkehr und auch außer der

in den Pferdebahnen , auf den Kanälen , in Schiffchen und zu Abg. Bachnicke (freis . Ver .) führt aus , die Arbeiter müßten
Fuß über Brücken und durch schmale Gäßchen in ganzen Zügen das Vereinigungsrecht unbeschränkt zur Erlangung günstiger Maschine als Reſerve, die Anschaffung eines zweiten größeren

Lohnbedingungen auch dann haben, wenn es sich für sie nicht geschlossenen Gepäckwagens usw. Die veranschlagten Gesammtkosten

Gedränge. Bald war das gewaltige Bretterhaus ausverkauft, mittelbarer Interessen, wenn es sich also darum handle , Alender - diese zu bewilligen.
An den Eingangspforten des Zirkus gab es ein großes nur um unmittelbare Interessen handle, sondern auch hinsichtlich werden sich auf 35000 Mt. belaufen, und beantragt die Regierung,

und kein Platz mehr zu haben . Kopf an Kopf war die Menge ungen der Gesetzgebung herbeizuführen . Dazu bedürfe es fürgedrängt , es schwirrte von Stimmen , es rauschte von den Be- die Arbeifer auch des Korporationsrechts und der Aufhebung des Vermischtes .
wegungen der Menschenmasse. Die Gaslampen welche von oben Verbindungsverbots . Beschränke man jetzt gar noch die Koa¬ Königsberg i . Pr ., 19. Jan . Ein Geldbrief mit
herabhingen , goffen ihr röthlich-gelbes Licht auf das buntfarbige litionsfreiheit , dann würden die Sozialdemokraten sich an das über 31000 Mt. , von der deutschen Bank in Berlin an H. Wolf
erregte Publikum. Alles schaute gespannt auf die Arena in den einseitige Klasseninteresse der Arbeiter wenden. Es liege ihm hier adreffirt, wurde einem Schwindler ausgehändigt, der flüchtigGitterraum , der einem riesigen, ungeheuren runden Vogelkäfig nichts ferner, als den Arbeitgeber in seinen Rechten zu verlegen, ist. Eine Belohnung von 3000 M. ist ausgesetzt.gleich sah und die ganze Reitbahn ausfüllte . aber er verlange volle Parität für den Arbeiter . * Leipzig , 19. Januar . Die elektrische Bahn übers

Die Mufit ertönte in der bekannten grellen Instrumen - Abg . Graf Stolberg (fons.) sagt , es handle fich gar nicht fuhr heute einen Privatmann aus Borna , der sofort todt war ,
tation mit ihren stark hervorgehobenen Rhythmen . Blech und um einen Erlaß , sondern nur um eine Anfrage des Staats - gestern geschah das Gleiche mit einem sechsjährigen Mädchen.
Pauken thaten ihre Schuldigkeit , und die Klarinetten flöteten sekretärs an die verbündeten Regierungen , und daß zu einer * Kronstadt , 18. Jan . Zwei Waggons des aus
langgezogene Melodien . solchen Anfrage Anlaß genug vorliege , sei unbestreitbar . Der Bukarest Abends um 7 Uhr kommenden Güterzuges entgleiften

Plötzlich schwieg das Orchester - änderte das Vortrags - Redner spricht sich schließlich gegen den Antrag Pachnicke aus . bei Sinaia . Zwei Personen wurden getödtet und drei ver¬
stück , und es erschien in dem Gitterraum der Berliner mit seinen Abg . Schneider wünscht eine Entlastung der Fabrikaufsichts - wundet .
beiden Kazen , die heute nicht sangen , auf dem Arm , gefolgt von beamten von der Dampffeffelrevision . In Kiel ist der achtzigjährige frühere . Direktor des
einem indisch gekleideten Diener , der einen Kasten und ein Vogel - Abg . Legien (jozdem .) meint , die jetzige Umfrage der Re- dortigen Realgymnasiums Dietz heute durch einen Motorwagen
bauer trug . Das erste Stück der Galavorstellung begann gierung sei nur Dekorationszwed . Die Koalitionsfreiheit stehe der Straßenbahn überfahren und bald darauf im Krankenhause
es war sozusagen ein die Zunge fibelndes Voressen. Der kleine für die Arbeiter ohnehin schon jetzt nur auf dem Papier , da verstorben .
schmächtige Herr mit den auffallend krummen Beinen , dünnen stets der Polizeibüttel daneben stehe . Gerade Arbeiterorganisationen
Armen und dem schmalen Köpfchen ließ auf einer Art Riesen - seien das beste Mittel , Ausschreitungen , wie sie bei Streiks vor¬
tisch einen Kontretanz , eine Francaise aufführen von seinen zwei kämen , vorzubeugen .
Raßen , vier weißen Mäusen und zwei Kanarienvögeln .

Männer , Frauen und Kinder .

Das war ein wunderbares , noch nie gesehenes Stück . Die Vorlagen zum oldenb . Landtag .
so verschiedenartige kleine Thiergesellschaft produzirte sich, wie Oldenburg , 19. Januar . Von den dem Landtage zuge¬
wenn sie bei dem ersten Tanzmeister der Stadt einige Winter gangenen Vorlagen verdienen folgende besondere Beachtung :
hindurch Tanzstunde genommen hätte . Hier und da wollte sich Der nicht unerheblich gestiegene Badeverkehr auf der Station
zwar ein Paar nicht zusammenfinden . Die Mäuse liefen Carolinenftel 1897 rund 1000 Personen mehr als im Vor¬
um ihre Partner , die Vögel , verschiedene Male fehr wild und fahr welcher aller Voraussicht nach in Folge der nun allge¬
ungeheuer schnell herum , so daß die Verbeugungen der Vögel in mein bekannt gewordenen günstigen Landungs - und Beförderungs¬
die Luft gingen , und es gab dann einige Verwirrung , weil auch verhältnisse auf der Insel Wangerooge noch weiter zunehmer .
die Katzen die Haltung hierbei verloren und auf vier Beinen wird , hat bereits während der letzten Badesaison eine Erweite
statt auf zweien ihre Sprünge machten aber dergleichen rung der auf der Station bestehenden Gleisanlage , sowie eine
Verwirrungen kommen bei den Kontretänzen der Menschen ja Verlängerung des Bahnsteigs als dringend nothwendig erkennen
auch vor . laffen und beantragt die Staatsregierung nach weiterer Aus¬

Das Publikum lachte darüber , amüsirte sich doppelt ; der führung die Bewilligung der zu 4950 m . veranschlagten Kosten
Berliner aber half mit einem winzigen Gertchen bei seinen zu Lasten der Eisenbahnbetriebskaffe für 1898 .
Künstlern nach und stellte jedesmal schnell die schönste Ordnung In Vorlage 4 beantragt die Regierung , der Landtag wolle
wieder her . Er trat ab , die Katzen unter dem Arm , die Mäuse sich mit dem Ankaufe der Ruge' schen Besitzung zu Fedderwarder¬
und die Vögel gingen in ihre Behälter , und ein lauter Jubel fiel zum Zwecke der Errichtung von 2 Familiendienstwohnungen
und heftiges Hervorklatschen folgten ihm . fitr Grenzaufseher gegen Zahlung eines Kaufpreises von 7000

Henry Büsum und seine Schwester Gaudentia hatten im Mt . einverstanden erklären und zur Deckung dieses Kaufpreises ,
zweiten Rang ihre Plätze genommen und befanden sich ziemlich sowie der Kosten der auszuführenden Instandsegungsarbeiten
hoch und etwas weit von dem Käfig , konnten jedoch recht gut eine Summe von 9400 ME . zum Voranschlage der Ausgaben
sehen Ider Landeskasse pro 1898/99 nachträglich zur Verfügung stellen .

Welcher Kaffee ist im

Gebrauch der billigste ?

Unstreitig der bereits 8fach preisgekrönte
, , Bären Kaffee " aus den Dampf -Kaffee¬
Brennereien

P . H . Imhoffen , Bonn und Berlin ,
Haflieferant Ihrer Majestät der Kaiserin
und Königin Friedrich .

Dieser ächte Bohnenkaffee in abgewogenen Packeten
von 2 und 1 Kilo vereinigt alle Vorzüge in sich,
welche die Erzielung eines vollen kräftigen aromatischen
Getränkes ermöglichen .

Vorräthig in den verschiedensten dem jezigen
Marktwerthe entsprechenden billigen Preislagen in den
bekannt gegebenen Colonialwaarenhandlungen .



Die Anmeldungen für die Kinder , '
welche Ostern d . Js . schulpflichtig
werden , finden Sonnabend , den

29 . Jannar , nachmittags von 3 bis
7 Uhr , für die Mittelschulen in
dem Amtszimmer des Rektors , im
Mittelschulgebäude , für die Volks¬
schulen in den Amtszimmern der
Hauptlehrer in dem Volksschulhause
jedes Schulbezirks statt .

Bei der Anmeldung ist Geburts¬
und Impfschein der Kinder vorzulegen .

An diesem Tage find auch die
Kinder anzumelden , welche aus den
Volksschulen in die Mittelschulen über¬
treten wollen .

Rajewski ,
Rektor und Königl . Schulinspektor .

Bekanntmachung .
Zur Feier des Geburtstages Seiner

Majestät des Kaifers und Königs findet
auch in diesem Jahre ein Festmahl
im Hotel Hempel am 27 . Januar ,
Nachmittags 2 Uhr , statt .

Listen zur Einzeichnung für die Theil¬
nehmer liegen aus im Hotel Hempel ,
bei Herrn Ernst Meyer , Roonstraße ,
im Hotel Arning und im Rathhaus ,
Zimmer Nr . 6 ,

Wilhelmshaven , den 19. Jan . 1898 .

Der Magiftrat .
Dr . 8iegner Gnüchtel .

Bekanntmachung .
Das Schulgeld für die die Mittel¬

schule hier besuchenden Kinder für das
IV . Vierteljahr 1897/98 ist bis zum 8 .
Febr . d . J . zur unterzeichneten Raffe
zu entrichten .

Wilhelmshaven , den 14. Jan . 1898 .

Kämmereikaffe .
Rahnert .

Verkauf
einerKellerwirthschaft .

ngengengens ngengengengengengengengenengengenge
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Restaurant - Übernahme .
Zeige dem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven ,

Bant und Umgegend ganz ergebenst an , dass ich mit dem heu¬

tigen Tage das Restaurant

, , Elsasser Hof "
Marktstrasse 19 ,

als Oekonom übernommen habe .

Indem ich um gütige Unterstützung bitte , werde ich
bestrebt sein ; meinen mich beehrenden Gästen durch aufmerksame

Bedienung und Verabreichung gut gepflegter ff, hiesiger Biere ,

sowie guter Speisen in jeder Weise entgegen zu kommen .

Hochachtungsvoll

Zu vermiethen
zum 1. Februar zwei dreiräumige
Wohnungen mit abgeschl . Korridor .

H. Grube , Neubremen ,
Mittelstraße 20 .

Gesucht
junge Madchen , welche das

Frau Wittwe Cramer hierselbst Puhmachen erlernen _wollen .
will ihres vorgerückten Alters wegen
thr an der Nordstraße in unmittel¬
barer Nähe der Bahnhaltestelle zu
Bant belegenes

Hausgrundstück
ds .

H . Lüschen .

Eine erste westfälische

A . Schramm .

genge

Patent-Brenn-Apparate
verkauft und verleiht

Krebs & Schnäckel ,
sowie

Dampf-Korubranntwein -u. Anfertigung von Gegenständen
Cognac-Brennerei

fucht einen bei Wirthen und Colonial¬

waaren - Händlern gut eingeführten , solid .

zum Antritt auf den 1.Mai 68.3Vertreteröffentlich meistbietend verkaufen lassen
und ist Termin zum Verkaufsauffage gegen angemessene Provision.angesezt auf

Offerten unter L . M. 1181 an

Hansenstein & Vogler , A. - G . ,
zu

Montag, den 24. ds. Mts., Rau, autferden.Nachmittags 5 Uhr
im Verkaufsobjekte .

In dem im allerbesten Zustande be =
Gesucht .

findlichen Wohngebäude wird seit dem Ein durchaus zuverlässiger , redege¬
Jahre 1881 von der Wittwe Cramer wandter
eine Kellerwirthschaft mit ausge¬
geichnetem Erfolge betrieben . Die in
dem Hause befindlichen Privatwoh¬

für

Brandmalerei und Kerbschnitz .

Ball - Schuhe
von 2 . 50 an ,

Mann , weisse Turn -Schuhe
mungen bringen eine Jahresmiethe von welcher im Verkehr mit Privatkundschaft
etwa 700 mit . ein . Neben dem Wohn - bewandert , kann dauernd lohnende

hause befindet sich ein Grundstück, Stellung erhalten bei festem Salair empfiehlt
welches sich zur Anlegung eines Gartens und hoher Provision .
mit Kegelbahn sowohl als auch zur Schriftliche Offerten unter S . 42

Verwendung als Bauplatz eignet. in der Erpd . dieses Bl . abzugeben.
Die Bedingungen sind für den Käufer
sehr günstig ; auf Wunsch kann ein
erheblicher Theil des Kaufpreises zins¬
tragend in dem Immobile stehen
bleiben .

Nähere Auskunft wird von dem
Mandatar G . Schwitters in Bant
(am Marktplage ) bereitwilligst er¬
theilt .

Zu vermiethen
versehungshalber zum 1. Februar ds .
Js . oder später eine sehr bequem ein¬
gerichtete 5 räumige

Wohnung
mit allem Zubehör .

Grünstraße 4 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine 5räumige
Etagenwohnung mit Wasserleitung
und sämmtlichem Zubehör .

Roonstraße 110 .

Zu vermiethen
mehrere 3- und 4räum . Wohunuyen
mit allen Bequemlichkeiten zum 1 .
Februar oder später .

. Baschin , Böttcher ,
Theilen - und Mitscherlichstr . - Ecke .

100 000

Harmonikas
mit meiner selbsterfundenen ,
garantirt unzerbrechlichen
Spiral -Claviaturfederung ,
habe ich bereits seit furzerzeit

verkauft . Nicht eine einzige
Reklamation wegen Bre

chen oder Lahmwerben
meiner neuen

Tastenfederung ift
in dieser Zeit ein
gegangen . Diese

Federung ist in ver
schiedenen Bändern

patentirt ,
in Deutschland

anter D. - R. - G. - M.
Str . 47462 gefchüßt .

Ich versende
für nur

5 Mark !
gegen Nachnahme ,
als befondere

Specialität , eine
elegante Con¬

cert -Bug -Harmonika , mit einer herrlichen ,
2 -chörigen Orgelmufit , Claviatur mit Spiralfedes
rung und abnehmbarem Rüdentheil , 10 Tasten ,
40 breite Stimmen , 2 Bäffe , 2 Regifter , brillante
Nickelbeschläge , offene Nickel -Eldoiatur mit einem
breiten Midelftab umlegt , gutem , starfem Balg
mit 2 Doppelbälgen , 2 Buhalter , fortirte Balg
falten mit Metall -Edenschoner , 35 cm Höhe . Ber
packung und Selbsterlernschule umsonst .

Dieses Instrument mit harmonischem
Glockenspiel nur 30 g . mehr . o

Nur zu beziehen durch den Erfinder
Heinr . Suhr , Neuenrade t . W .

Bachweislich ältester und größter har¬
monika -Bersand in Neuenrade .

8 - , 4 - , 6 - hörige und 2 -reihige Concert - In¬
Arumente zu #taunend billigen Preisen ,

worüber erisliste ju Diensten .

Ein Bolsterer

von 2 . 50 an ,

J . G . Gehrels .

Sofort zu vermiethen sucht Beschäftigung in und außer dem sin ich
in möblirtes Zimmer . Preis

10 Mt . monatlich .

Bu erfragen in der Erped . d . Bl .

Hause . Die Arbeiten werden billig
und sauber ausgeführt .

KRIEGER

GENOSSEN

KAMP

VEREIN
WILHELMSHAVEN

Geburtstags - Feier
Sr . Majestät des Kaisers

Sonnabend , den 22 . Januar d . J . , Abends
8½ Uhr , im Vereinslokale .

Aufführungen u . Festball .
Orden und Ehrenzeichen , sowie Vereinsabzeichen sind

anzulegen , die Mitgliedskarten an der Kontrole vorzu¬
zeigen .

nicht gestattet .

zu sprechen .

Bor Beginn des Balles ist das Rauchen

Der Vorstand .

* * * * * * * * * * * * * * * * *

Hochfeine

Molkereibutter ,
täglich frisch gebuttert , à Pfund

1,20 ME . ,

feine Landbutter ,
empfiehlt

à Pfund 1,10 Mt . ,

D . Thomssen
Gökerstr . 7. Wilhelmstr . 12 .

Gänsefedern 60 Pfg .
neue (8. Reißen ) p. Pfd . ; Gänseschlachtfedern ,wie sie von der Gans fallen , Pfd . 1,50 M. , füll¬
fertige , Raubfrete Gänserupffebern Pfd .
2 Mt. , böhmische Gänsehalbdaunen Pfund2,50 Mt . , russische Gänsedaunen Pfund 3,50Mt . , böhmische weiße Gänsefedern Pfund5,00 Mt. (von letteren beiden Sorten 3 bis 4 fb .
zum großen Oberbett völlig ausreichend ) versendetgegen Nachnahme (nicht unter 10 Mr. )Gustav Lustig , Berlin S . ,Prinzenstr . 46 . Verpackung wird nicht berechnet.
Biele Anerkennungsschreiben . Proben undPreisl . gratis . Rüdsendg . od. Umtausch gestatt .

Sprechstunde .
Ich halte jeden Sonntag Vors

mittag von 8 - 12 1hr im Hotel
Banter Hof " in Bant Sprech

Stunden ab .
PP

Reditsanwalt Carstens ,
Oldenburg .

Reparaturen
an

Schirmen , Stöcken , Pfeifen
und Cigarrenspitzen

werden in meiner Werkstatt sauber und
billig ausgeführt .

Sämmtliche Billard -Artikel
find bei mir zu haben .

Schadhafte Elfenbeinbälle
werden sauber abgedreht .

A . Eilks ,
Drechslermeister ,

am Markt .

Reparatur -Werkstatt
für

Pianos , Streich - , Blas - u.
Schlag -Instrumente ,

Künstlerische Ausführung zusichernd ,
empfiehlt sich

A. Graul ,
Musikinstrumentenmacher ,

Gölerstraße 4 .

Petroleum ,
barrelweise , zu Bremer Tagespreisen ,

Zorfstreu in Ballen ,

empfiehlt
à 3 . 50 mt .,

C. Schmidt , Baut
Fernspr . -Anschl . 75 .

Chees

empfiehlt

Echi
Chines
Thee

in hochf . Qualitäten ,
von 1,60 mt . an ,

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung ,

Bismarckstraße 15 .

Für Huftende
beweisen über 1000 Zeugnisse
die Vorzüglichkeit von

Kaiser' s Brust-Caramellen
( wohlschmeckende Bonbons )

ficher und schnell wirkend bei Huften ,
Seiserkeit , Katarrh und Ver¬

Für Zahnleidende paliher
an Sonntagen
an Wochentagen Nachmittags von 1 bis 7 1hr ,

Bormittags von 9 bis 12 Uhr ,

Wo ? sagt die Erped . d . Blattes . A . Kruckenberg , Mattrstraße 30 .
Redaktion , Rotationsdruck und Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16) ,

Deutschlands , Desterreichs und der
Schweiz . Ber Packet 25 Pf .

Niederlage bei Mich . Lehmann
in Wilhelmshaven , C . Schmidt
in Bant , Rub . Keil in Bant .
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